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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 � 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 � 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 � 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 � 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 � 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 � 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 � 12.00 Uhr 
 und 14.00 � 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 � 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 � 12.00 Uhr 
 und 16.00 � 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 � 12.00 Uhr 
 und 14.00 � 18.00 Uhr
Freitag   8.00 � 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle ˜nderungen unter der 
Rubrik �Aus den Ortschaften� sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöp� e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöp� e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 • 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 • Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoep� e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

˜rztlicher Bereitschaftsdienst
˜rztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: ˜rztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne Vor-
wahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00. 
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Freitag, 18. April 2025
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel.Nr.: 07191 34 31 00
Samstag, 19. April 2025
Lemberg-Apotheke Affalterbach, Marbacher Straße 8
71563 Affalterbach, Tel.Nr.: 07144 3 64 99
Sonntag, 20. April 2025
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Straße 32
71560 Sulzbach an der Murr, Tel.Nr.: 07193 6967
Montag, 21. April 2025
Vitalwelt-Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9
71522 Backnang, Tel.Nr.: 07191 6 48 44
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 (kosten-
frei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. An 
Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. Tel. 
0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO � ˜rztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Feierta-
gen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der 
Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
� Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich �
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den An-
rufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600

Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenp� ichtig. Bitte vollständige Rufnum-
mern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
48,92866, 9,42593
21D91069928H21
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959
Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
48,91997, 9,43554
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843
Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
48,94388, 9,46427
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814
Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
48,95920, 9,47885
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Frau Gunda Elfriede Schmidt, geb. Benseler, 
zum 70. Geburtstag am 16. April 2025
Herrn Dieter Erich Wilhelm Richart, zum 70. Geburtstag 
am 20. April 2025
Herrn Andreas Kasimier Brzozowski, zum 70. Geburtstag 
am 22. April 2025

Abfallentsorgung rund um die Osterfeiertage
Durch fehlende Abfuhrtage kann es rund um Ostern zu Termin-
verschiebungen bei den Leerungen von Restmülltonne, Bio-
tonne & Co. kommen. Daher rät die AWRM-Abfallberatung den 
Entsorgungskalender in dieser Zeit besonders gründlich zu le-
sen. Terminverschiebungen sind bereits berücksichtigt und 
mit einem roten Ausrufezeichen gekennzeichnet.

Standortübersicht Defibrillatoren

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine

Am Ostersamstag, 19. April 2025 sind die vier Entsorgungszen-
tren im Kreis regulär von 9.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. Am 
Wertstoffhof in Backnang kann wie üblich von 9.00 bis 
12.00 Uhr angeliefert werden. Sämtliche Grüngutplätze blei-
ben geschlossen.
Die Öffnungszeiten aller AWRM-Einrichtungen � ndet man stets 
aktuell auch auf der AWRM-Internetseite oder in der Abfall-
App der AWRM.
Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist unter 07151/7072 0 er-
reichbar, per E-Mail unter info@awrm.de.

Grundschule Maubach � drei ziemlich sportliche Wochen 
Die Kinder der dritten und vierten Klassen hatten am 18. März 
2025 die Möglichkeit, beim Kastenvölkerballturnier ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen:  
Beim Kastenvölkerball versucht jedes Team die Kinder der an-
deren Mannschaft abzutreffen. Diese müssen dann auf Kästen 
im gegnerischen Feld versuchen, an Bälle zu kommen, um mit 
diesen wiederum die anderen Kinder abzutreffen. Danach sind 
sie wieder frei und dürfen ins eigene Feld zurück.  Gewonnen 
hat die Mannschaft, die es zuerst schafft, sechs Kinder abzu-
treffen, bevor sich eines freiwerfen kann. Je besser die Mann-
schaft zusammenarbeitet, je schneller jedes Kind reagiert und 
je cleverer gespielt wird, desto besser.  
Vier Mannschaften à neun bis elf Kinder traten am Dienstag-
nachmittag gegeneinander an. Die Stimmung war großartig, es 
wurde fair gespielt, alle strengten sich an und am Schluss stan-
den die Sieger fest: Das rote Team hat das letzte Spiel gegen 
die gelbe Mannschaft, die bis dahin punktgleich waren, gewon-
nen. Nach dem Gruppenbild war sogar noch Zeit für ein weite-
res Turnier mit neuen Mannschaften. Das Fazit der Kinder: �Das 
war toll! Machen wir als nächstes bitte ein Burgballturnier?� 
�Jugend trainiert für Olympia� ist ein bundesweiter Wettbe-
werb, zu dem Schulen ihre besten Sportlerinnen und Sportler 
schicken können. Die Grundschule Maubach nimmt seit 2019 in 
der Sportart Fußball mit mehreren Mannschaften an diesen 
Turnieren teil.  
In diesem Jahr wurde das Turnier in ein Mädchen- und ein 
Jungenturnier aufgeteilt. Am Mittwoch, den 26. März 2025, 
war es für die acht Fußballerinnen soweit: Mit Begleiteltern 
und (Co-) Trainerin ging es einen Vormittag nur darum, das 
Runde ins Eckige zu bringen: In den ersten beiden Spielen 
machten es unsere Mädels unnötig spannend: Zwei Unent-
schieden trotz klarer Überlegenheit. Mit enormem Teamgeist, 
Anstrengungsbereitschaft und Siegeswillen schafften es die 
Viertklässlerinnen im dritten Gruppenspiel mit einem starken 
2:0 zum ersten Sieg. Das bedeutete, dass die Gruppenphase 
mit Platz 2 beendet und somit das Halb� nale erreicht wurde. 
Nach dem nervenaufreibenden 1:0-Sieg schafften unsere Mau-
bacher Mädels dank des bedingungslosen Zusammenhalts ein 
letztendlich deutliches 2:0 gegen die starken Gegnerinnen aus 
Haubersbronn und standen somit als Siegerinnen der Kreis-
meisterschaften fest. Maskottchen Maubi � og unter großem 
Jubelgeschrei ständig in die Luft und der Pokal wurde mit 
stolzem Lächeln entgegengenommen. 
Und fast wie Pro� s fragten die Sportlerinnen noch vor der 
Heimfahrt nach, wann es mit Training weitergeht, um für das 
Folgeturnier bereit zu sein. � ein Traum für jede Trainerin! 
Das größte Lob kam von unseren Gegnerinnen: �Ihr habt ver-
dient gewonnen, weil ihr fair gespielt habt!�  

Schulen und Kindergärten
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Pädagogischer Tag �Mathe gut und gern�
 Im ersten Teil des Pädagogischen Tages der Talschule zum 
Thema �Mathe gut und gern� erhielt das Kollegium durch eine 
Fachberaterin für Unterrichtsentwicklung einen umfassenden 
Einblick in die theoretischen Grundlagen der Basiskompeten-
zen in Mathematik.
Nach der Mittagspause wurden geeignete Aufgabenformate 
vorgestellt und konkrete Beispiele für deren Umsetzung im 
Mathematikunterricht besprochen.
Ein äußerst interessanter und motivierender Tag, der sicher-
lich dazu beitragen wird, den Mathematikunterricht an der 
Talschule noch lehrreicher und ansprechender zu gestalten.

Abschied von Frau Siebel 
Nach fünf Jahren wertvoller Arbeit verlässt Susanne Siebel, 
unsere Sekretärin, die Talschule. Die Schulgemeinschaft be-
dankt sich herzlich für ihre engagierte und zuverlässige Unter-
stützung und Arbeit in dieser Zeit. Als Sekretärin zeichnete sie 
sich nicht nur durch ihre fachliche Kompetenz aus, sondern 
auch durch ihr großes Einfühlungsvermögen, besonders im 
Umgang mit den Talschulkindern. Ihr Organisationstalent und 
ihr Weitblick bei schulischen Aufgaben haben einen wesentli-
chen Beitrag zum reibungslosen Ablauf an der Talschule ge-
leistet. Besonders geschätzt wurde Frau Siebel für ihre liebe-
vollen Gesten, wie das jährliche Basteln eines Adventskalenders 
für die Lehrkräfte der Talschule und ihre stets offene Tür, die 
es ermöglichte, mit ihr über alle Belange zu sprechen. Ihre 
hilfsbereite und freundliche Art wird uns allen sehr fehlen, 
denn sie war ein fester Bestandteil des Talschullebens.
Wir wünschen Frau Siebel für ihren neuen beru� ichen Lebens-
abschnitt und für ihr Privatleben alles Gute und einen erfolg-
reichen Start an ihrer neuen Arbeitsstelle.

Am Mittwoch, den 2. April 2025, hatten dann die 14 Fußball-
jungs ihren großen Tag: Aufgeteilt in zwei Mannschaften ging 
es in Gruppe A und B in der Vorrunde ums Weiterkommen. Ob-
wohl beide Teams je eine Niederlage, ein Unentschieden und 
einen Sieg vorzuweisen hatten, kam nur Maubach 1 in die Fi-
nalrunde, also ins Viertel� nale. Maubach 2 meisterte die Chill-
outrunde gegen die drei anderen Drittplatzierten mit zwei 
Siegen (darunter ein 6:3 gegen Waiblingen) und einer sehr 
engen Niederlage und landeten somit auf einem guten 10. 
Rang. Maubach 1 schaffte im Viertel� nale ein grandioses 4:0 
gegen Schorndorf, die Gruppenersten der Gruppe A. Im Halb� -
nale gab es eine Revanche für die einzige Niederlage im ersten 
Spiel: Die Haubersbronner wurden mit einem klaren 3:1 ins 
kleine Finale geschickt. Für Maubach 1 ging es voller Motivati-
on und mit Rückendeckung durch die zweite Mannschaft und 
die mitgefahrenen Eltern ins große Finale.

Im Vorfeld war klar: Maubach reist mit den Jungen und den 
Mädchen zum Regierungsbezirks� nale nach Satteldorf. Die 
Aussicht auf einen weiteren großen Fußballtag be� ügelte die 
Jungs derart, dass sie sogar einen frühen Rückstand gegen die 
leicht favorisierten Staufer aus Waiblingen wegsteckten und 
mit 2:1 gewannen.   
Die Freude war riesengroß und alle Maubacher stürmten den 
Platz, um diesen Erfolg gebührend zu feiern.  

Das Bemerkenswerteste war der Zusammenhalt und die Unter-
stützung untereinander. Gemeinsam ist eben vieles möglich, 
manchmal auch das Unvorstellbare.  

Diese drei Sportwochen werden allen Beteiligten wohl noch 
lange in Erinnerung bleiben.
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˜nderung des Redaktionsschlusses
Aufgrund der Osterfeiertage ist der Redaktionsschluss 

für das Mitteilungsblatt, 
welches am 23. April 2025 erscheinen wird, 

bereits am Mittwoch, 16. April 2025, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

˜nderung des Redaktionsschlusses
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt, 

welches am 30. April 2025 erscheinen wird, 
ist aufgrund der Vollverteilung 

bereits am Donnerstag, 24. April 2025, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

Stadtrundgang für Kinder � Osterspecial
Am Samstag, den 19. April 2025, � nden auch in diesem Jahr 
wieder Kinderführungen als sogenanntes Osterspecial statt. 
Zweimal wird der beliebte Spaziergang für die ganze Familie an 
diesem Tag angeboten. Die erste Kinderführung beginnt um 
14.00 Uhr, die zweite Kinderführung startet um 15.30 Uhr. 
Treffpunkt für beide Führungen ist der Stiftshof vor dem Amts-
gericht, beide Führungen haben eine Dauer von 60 Minuten. Der 
Preis pro Familie für eine Führung beträgt 5,- Euro. Die Führung 
ist speziell auf Klein- und Schulkinder abgestimmt. Interessier-
te können sich bis Gründonnerstag, den 17. April 2025, 16.00 
Uhr, beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 07191 
894-361 oder per E-Mail an tourismus@backnang.de anmelden. 
Um passende Bezahlung vor Ort wird gebeten.

Die kleinen und großen Teilnehmerinnen und Teilnehmer erle-
ben die einzigartige, zum Leben erweckte Geschichte der Stadt 
Backnang. Wie sah Backnang vor 500 Jahren aus? Welche 
wichtige Rolle spielten die Markgrafen für unsere Stadt? War-
um war das Rathaus Zentrum des bürgerlichen Lebens? Wie sah 
der Schulalltag um 1800 aus? Für die Kinder gibt es am Ende 
der Führung außerdem eine kleine Osterüberraschung.  

Ostern in Backnang Foto: RenØ Straube

AUS DEM RATHAUS
Osterbrunnen Waldrems
Nicht nur unser Rathaus, sondern auch unser Brunnen und die 
Grünanlage sind in diesem Jahr sehr schön österlich ge-
schmückt. Ein wunderschöner Frühlingsbote und ein echter 
Hingucker.

Ein herzliches Dankeschön für den tollen Einsatz an das Deko-
Team der Heininger Landfrauen Heiderose Kaiser, Tanja Makko 
und Hans Schätzberger.

Waldrems
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Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 � 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 � 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

� Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14.30 Uhr 
im Haus der AWO

� Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

� Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 � 10 Jahren

Hausfest der AWO Backnang
Freitag, 24. Mai 2025, ab 15.00 Uhr
Sulzbacher Straße 139, 71522 Backnang
Die Arbeiterwohlfahrt lädt herzlich zum diesjährigen Hausfest 
ein. Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes Pro-
gramm mit Infoständen, Kinderspielecke, kulinarischem Ange-
bot und musikalischem Ausklang. Die im Haus aktiven Gruppen 
stellen sich vor und geben Einblicke in ihre Arbeit.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Programmhighlights:
� 15.00 Uhr - Ankommen & Entdecken
� 15.30 Uhr - Begrüßung durch den Ortsverein
� 16.00 Uhr - Infovortrag zu LGBTQIA+
� 18.00 Uhr - Podiumsdiskussion
� 20.00 Uhr - Live-Musik mit Sascha Santorineos

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 � 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per 
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.
Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 
BACKNANGBACKNANG

WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Teamleitung(m/w/d) 

Gebäudemanagement
Hochbauamt
100 %-Stelle, EG 10 TVöD / BesGrp A11

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt �
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz �
Ortsverein Backnang

Historische Stadtführung
Am Ostersonntag, den 20. April 2025, � ndet um 14.30 Uhr eine 
Historische Stadtführung statt. Die Führung beginnt am Amts-
gericht im Stiftshof und kostet 4,- Euro. Interessierte können 
sich bis Gründonnerstag, den 17. April 2025, 16.00 Uhr, beim 
Kultur- und Sportamt unter Telefon 07191 894-361 oder per 
E-Mail an tourismus@backnang.de zur Führung anmelden. Um 
passende Bezahlung direkt vor Ort wird gebeten.
Bei dieser 90-minütigen Tour durch die verwinkelten Gassen 
der Innenstadt lässt die Stadtführerin die spannenden Traditi-
onen und Geschichten Backnangs au� eben. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erfahren dabei mehr über die abwechs-
lungsreiche und beeindruckende Geschichte der Fachwerkstadt.

Überblick über Backnang Foto: Martina Denker

53. Backnanger Straßenfest � Auslands-Backnanger
�Koi Zeit � Stroßafescht!� heißt es wieder, wenn die histori-
sche Backnanger Innenstadt vier Tage und drei Nächte lang für 
alle Backnangerinnen und Backnanger zum Zentrum des Le-
bens wird. Backnang feiert das älteste und größte Straßenfest 
nun schon seit stolzen 53 Jahren. In diesem Jahr werden sich 
die Straßen und Gassen der Murr-Metropole vom 27. bis 30. 
Juni 2025 wieder in eine große Festmeile verwandeln und tau-
sende Gäste in ihre historische Altstadt locken.
Viele Backnangerinnen und Backnanger, die heute im Ausland 
leben, nehmen die Festlichkeiten zum Anlass, die alte Heimat 
zu besuchen und sich mit Familie und Freunden zu treffen. Die 
Stadtverwaltung heißt die ehemaligen Bürgerinnen und Bürger 
willkommen und lässt ihnen als Dankeschön für ihr Kommen 
gerne einige Verzehrgutscheine zukommen. 
Bekannte und Verwandte der Auslands-Backnangerinnen und 
-Backnanger werden deshalb gebeten, sich bis spätestens 
Samstag, 31. Mai 2025, beim Festivalbüro des Kultur- und 
Sportamts Backnang unter der Telefonnummer 07191 894-616 
oder per E-Mail an strassenfest@backnang.de mit dem Betreff 
�Auslands-Backnanger� zu melden.

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 
BACKNANG

WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Einrichtungsleitung(m/w/d)

Kita Im Biegel
100 %-Stelle
Entgeltgruppe S 13 TVöD
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Vorankündigung: Seniorennachmittag
Am 24. April 2025 � ndet von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr ein Seni-
orennachmittag im Gemeindehaus Waldrems-Heiningen statt.
Freuen Sie sich auf Texte und Musik zum Thema �Vivaldi und 
die vier Jahreszeiten� mit Brigitte Schlag.

Sommerzeltlager
Sie suchen noch ein tolles �Last-Minute-Oster-Geschenk� für 
Ihre Kinder, Enkel oder befreundete Kinder? Dann haben wir 
das perfekte Geschenk, auf das man sich besonders lange freu-
en kann und an das man sich gerne zurückerinnert: Ein Zeltla-
ger im Sommer mit schönen Liedern am Lagerfeuer, sonnige 
Stunden bei erfrischenden Wasserspielen, Action im Wald, 
Chillen im Zelt und einem spannenden, mitreißenden Abenteu-
er mit Asterix und Obelix, denn unser diesjähriges Zeltlager 
steht ganz unter dem Motto: �Aschderix uff dr Alb�. 

Wir fragen nach dem, der in den Schwachen mächtig ist und 
genießen eine große Zeltgemeinschaft auf dem Krotenberg in 
Markbronn (bei Ulm). 
Wir freuen uns über tatkräftige und mutige Kids von der 2. - 7. 
Klasse, die die Gallier bei ihrem Abenteuer im Schwabenländle 
unterstützen wollen. Für alle Jungs � ndet die aufregende Zeit 
vom 4. bis 13. August 2025 statt, alle Mädels sind anschlie-
ßend vom 15. bis 22. August 2025 gefragt. 
Hinsichtlich des Preis-Leistungsverhältnisses werden Sie sich 
denken: �Die spinnen, die EC�ler!� Nein, wir spinnen nicht. Tat-
sächlich können Sie, liebe Erziehungsberechtigte, Ihren Sohn 
und/oder Ihre Tochter für 10 bzw. 7 Tage für lediglich 150,- 
Euro/130,- Euro anmelden! Gönnen Sie Ihrem Kind/ Enkel die-
se geniale Zeit im Sommer und melden Sie es gleich an. Für 
� nanziell schwächer gestellte Familien besteht ferner die Mög-
lichkeit, einen Zuschuss zu beantragen. Weitere Informatio-
nen und Einblicke in bereits vergangene Lager � nden Sie auf 
unserer Homepage www.kv-stuttgart.swdec.de oder bei Ihrer 
Ansprechpartnerin Johanna Ortmann (johannaortmann@sw-
dec.de) vor Ort.

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 � 12.00 Uhr 

Sonntag, 20. April 2025
Tag der Auferstehung des Herrn: Ostersonntag

�Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes 

und der Hölle.�
Offenbarung an Johannes 1,18

Donnerstag, 17. April 2025 (Gründonnerstag)
18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen im Stil eines Agape-

Mahls im Gemeindehaus Maubach.
 Der Gottesdienst � ndet mit Feierabendmahl und 

Mitwirkung der Jugend in der Pauluskirche Mau-
bach statt. Dieser wird von Jonas Wintergerst und 
Johanna Ortmann gestaltet.

Zur besseren Planung bitten wir deshalb um Anmeldung im 
Pfarramt. Brot wird gestellt. Wir bitten Sie, einen Aufstrich / 
Brotbelag Ihrer Wahl für das Büffet mitzubringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freitag, 18. April 2025 (Karfreitag) 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-

kirche Waldrems-Heiningen (Pfarrerin Renard)
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Backnanger Klarinette-
nensemble unter der Leitung von Volkmar Schwozer begleitet.

Sonntag, 20. April 2025 (Ostersonntag)
 5.45 Uhr Feier der Osternacht auf der Wiese neben der Aufer-

stehungskirche Waldrems-Heiningen mit dem Mu-
sikteam (Jonas Wintergerst)

10.15 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Maubach (Pfarre-
rin Renard)

Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor unter der 
Leitung von Frau Perle-Mayr sowie Christiane Unger am Klavier 
und weiteren Instrumentalisten begleitet.
Die kleine Kantate �Er ist erstanden, Halleluja� von Lothar 
Graap und �Erstanden ist der heilig Christ� von Melchior Vulpi-
us werden aufgeführt.

Montag, 21. April 2025 (Ostermontag)
9.30 Uhr Ökumenischer Osterpilgerweg �Vom Zweifel zur 

Hoffnung� mit gemeinsamem Brotbrechen.
 Start ist in der Auferstehungskirche Waldrems-Hei-

ningen. Über Feldwege geht es zur Alten Dorfkirche 
in Allmersbach im Tal.

 Pfarrer Beck und Pfarrerin Götz gestalten diesen 
Osterpilgerweg.

Dienstag, 22. April 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

AUS DEN KIRCHEN



10 16.4.2025 Nr. 16/2025

Samstag, 19. April 2025
13.00 Uhr Polnische Speisesegnung, Johanneskirche
21.00 Uhr Kroatische Osternacht, Johanneskirche

Sonntag, 20. April 2025
 6.00 Uhr Osternacht, Johanneskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Johanneskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche
18.00 Uhr Ostervesper, Johanneskirche

Montag, 21. April 2025
 9.30 Uhr Emmausgang, Auferstehungskirche Waldrems
11.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, 
  Gemeindehaus
13.30 Uhr Taufe, Johanneskirche
18.00 Uhr Ostervesper, Johanneskirche

Dienstag, 22. April 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Wacht und betet � TaizØ-Nacht am Gründonnerstag
In der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag wird singend 
und meditativ des Leidenswegs Jesu gedacht. Am 17. April 
2025 � ndet dazu von 22.00 � 23.00 Uhr in der St. Johanneskir-
che eine ökumenische TaizØ-Nacht-Wache statt, zu der die 
ganze Gemeinde herzlich eingeladen ist. Sie steht unter dem 
Leitvers �Bleibt hier und wacht mit mir � wacht und betet� 
(Jesus im Garten Getsemani, Mt 26,36ff). Klaus Herberts

Auferstehungsfeier für Familien am 19. April 2025
Die Karwoche bringt eine Unmenge an Botschaften, Emotio-
nen und Geschichten mit sich. Wir wollen diese für uns Chris-
tinnen und Christen ganz zentrale Woche auch mit den ganz 
kleinen und etwas größeren Kindern feiern. Daher laden wir 
alle Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahren zur Auf-
erstehungsfeier am Samstag, 19. April 2025 um 16.00 Uhr ins 
Gemeindehaus Christkönig ein. Nach dem Kinderkreuzweg am 
Tag zuvor hören wir gemeinsam das �Happyend� � die froh 
machende Botschaft - der Ostergeschichte. 
 Das Kinderkirchenteam

Besuch des Arboretum in Sulzbach an der Murr
Die Backnanger Naturfreunde laden alle interessierten Famili-
en am Samstag, den 26. April 2025 ein zu einem Besuch des 
Arboretum in Sulzbach an der Murr unter der Führung von Na-
turparkführerin Petra Klinger. Der rund ein Hektar große 
Baumgarten am Utschberg mit heimischen und exotischen Ge-
hölzen besteht zwar schon seit 1978. Inzwischen jedoch ist er 
um ein grünes Klassenzimmer für Schüler sowie etliche Erleb-
nisstationen für Kinder erweitert worden. 
Hier erfahren die Besucher spielerisch Wissen um den Wald, 
die Bäume und die Holznutzung. Damit verbunden werden 
konkrete Berührungspunkte hinsichtlich der Themen Nachhal-
tigkeit und Klimawandel hergestellt. Zu diesem lohnenswerten 
Familienaus� ug treffen sich die Teilnehmer um 10.00 Uhr bei 
den Parkplätzen vor Ort. 
Anmeldung unter jutta.steinbauer@gmx.de. Unkostenbeitrag 
5,- Euro.

AUS DEN VEREINEN

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
22. Juni 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
27. Juli 2025  10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. August 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
14. September 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
9. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 17. April 2025
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, 
  Haus am Aspacher Tor
19.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
  mit Fußwaschung, Johanneskirche
20.30 Uhr Gebetsstunde Jugend, Johanneskirche
22.00 Uhr TaizØ-Gottesdienst, Johanneskirche

Freitag, 18. April 2025
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Johanneskirche
17.30 Uhr Beichtgelegenheit, Johanneskirche
20.00 Uhr Karmette, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems
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DONNERSTAG
Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 � 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich"

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 � 18.30 Uhr
10x60 Minuten
Mitglieder + Nichtmit-
glieder 60,- Euro
ab 9. Januar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der P� ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins be� nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff � ndet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Einladung zur OGV Hauptversammlung

Liebe OGV-Mitglieder und Freunde,

wir laden Euch recht herzlich zu unserer 

diesjährigen Hauptversammlung 
am Samstag den 24. Mai 2025 
in die Reisbachhalle ein!

Damit auch Familien entspannt teilnehmen können, bieten wir 
parallel wieder ein Kinderprogramm an. Wir fördern damit 
den geselligen Charakter des Abends und hoffen, noch 
mehr Mitglieder / Familien für die Teilnahme an der HV 
begeistern zu können!
Natürlich starten wir traditionell mit einem gemeinsamen Es-
sen und gehen dann zu den vereinsinternen Themen über. 
DIE TAGESORDNUNG IST WIE FOLGT: Begrüßung  //  Jahresbe-
richt  //  Kassenbericht  //  Kassenprüfung & Entlastungen //  
Ausblick  //  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bzw. weitere Programmpunkte sind 
bis Samstag den 10. Mai 2025 beim Vorsitzenden, Jochen 
Birk | Villinger Strasse 2 | Heiningen, einzureichen.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. Nichtmitglie-
der sind ebenfalls herzlich willkommen. Wir beginnen pünkt-
lich um 19.00 Uhr. 
Damit wir z.B. das Essen besser kalkulieren können, wird um 
eine verbindliche Anmeldung bis 10. Mai 2025 per Online-

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems
Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden
Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems
Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Pro�  sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.
Und wer ist eigentlich �wir�? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).
Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen?
Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Seniorengymnastik    8.30 �   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 � 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 � 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden � nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG
Hatha Yoga 18.00 � 19.15 Uhr 

10x75 Minuten
90,- Euro Mitglieder, 
102,- Euro Nichtmit-
glieder
von 4. Februar bis 
15. April 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Linientanz 
für alle

18.30 � 19.30 Uhr
10x60 Minuten
60,- Euro Mitglieder, 
65,- Euro Nichtmit-
glieder  
ab 18. Februar 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de
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Sternentraum Wunscherfüllung Felix
Immer wieder erhalten die ehrenamtlichen Wunscherfüller 
vom Verein Sternentraum 2000 e.V. Wünsche, die mit dem 
Autofahren zu tun haben. So war es auch bei Felix, der vor 
ein paar Jahren bereits zusammen mit ein paar anderen be-
sonderen Jugendlichen organisiert durch Sternentraum eine 
Fahrstunde im geschützten Rahmen, auf einem großen Park-
platz, machen durfte. Doch der Traum vom Führerschein 
blieb für die meisten unerreichbar. Nicht so für Felix, der 
nun sein Ziel erreicht hat. Zwar nicht beim ersten Anlauf, 
aber geschafft ist geschafft. Sternentraum hat diesen 
Wunsch gerne mit� nanziert und wünscht Felix allzeit gute 
Fahrt. 

Sternentraum 2000 e.V.
Homepage: www.sternentraum.net

formular (via QR-Code) oder persönlich bei Marianne Ger-
ber, Tel.: 67 555 gebeten!
Wir freuen uns auf Euch!

Stellvertretend für den gesamten Vorstand

Jochen Birk
Vorsitzender

Online-Anmeldung
 
O-G-V.de/Anmeldung_HV

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle  
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr � open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 � 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 � 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 � 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 � 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 � 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 � 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 � 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Weitere Einblicke � nden Sie auch unter
www.backnang.de

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss, 
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de

Stellenausschreibungen � nden Sie auch unter 
www.backnang.de

Weitere Veranstaltungshinweise � nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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Stuttgart-Schwabstraße <> 
S-Vaihingen: Zug- und 
Haltausfälle auf den Lini-
en S1, S2 und S3
Von 21. bis 23. April 2025 
� nden jeweils in den 
Abend- und Nachtstunden 
Arbeiten an der Leit- und 
Sicherungstechnik in S-Vai-
hingen statt.

Es kommt zu folgenden Fahrplanabweichungen:
21. April 2025, 1 bis 5.30 Uhr sowie 18.30 bis 1.30 Uhr:
� S3 fährt nur zwischen Backnang und Schwabstraße.

22. und 23. April 2025, jeweils ca. 19.30 bis 24.00 Uhr:
� S1 mit Abfahrt in Plochingen um 19.53 Uhr entfällt.
� S2 mit Abfahrt in Schorndorf um 20.03 Uhr sowie mit Ab-

fahrt in Filderstadt um 20.18 Uhr entfällt.
� S3 fährt nur zwischen Backnang und Bad Cannstatt.
� S3 mit Abfahrt in Backnang um 19.56 Uhr entfällt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen ˜nderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.
Weitere Informationen � nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Ostermontag, 
21. April 2025
Die geheime Sprache der 
Bäume
Althütte � Kallenberg. Am 
Ostermontag, 21. April 
2025 lädt die Naturpark-
führerin Michaela Genth-
ner um 14.00 Uhr zu einer 
ca. dreistündigen geführten Wanderung ein. Bäume stehen nur 
scheinbar still und stumm. Sie kommunizieren nicht nur unter-
einander, sondern auch mit uns. Der Wald ist eine einzige gro-
ße Familie. Jeder kann irgendetwas besonders gut. Etwas, das 
für die anderen wichtig ist. 

 Foto: Michaela Genthner

Verschiedenes

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 � 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 � 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 � 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 � 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 � 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 � 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

1125 � Das Ende der Salier
Heinrich V. zum 900. Todestag (25F10110)
Di., 13. Mai 2025 10.00 - 12.00 Uhr 
Backnanger Bürgerhaus, Christian Hämmerle Zimmer

Pojagi - Koreanische Patchwork-Nähtechnik (25F21005)
3 mal ab Di., 13. Mai 2025 10.00 - 17.00 Uhr 
Altes Schulhaus Oberbrüden, Schulweg 14

In Kon� ikten das Ruder in der Hand behalten (25F50017)
Do., 15. Mai 2025 18.30 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Word kompakt am Wochenende (25F50132)
2 mal ab Fr., 16. Mai 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Präsentationen mit PowerPoint (25F50171)
Sa., 17. Mai 2025 9.00 - 16.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Märchen-Erlebnistour im Weinberg 
Kinder ab 4 Jahre in Begleitung (25F82007)
So., 18. Mai 2025 14.00 - 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Historische Kelter, Kleinaspach

Excel für Fortgeschrittene (25F50142)
2 mal ab Mi., 21. Mai 2025 9.00 - 16.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

WISSENSWERTES

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de
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Wanderbusse im Rems-Murr-Kreis:
Berg- und Talbus � Linie 467 
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 19. Oktober 2025
Der �Berg- und Talbus� (Linie 467) fährt in der Freizeitbus-
Saison an Samstagen sowie an Sonn- und Feiertagen zwischen 
dem Backnanger Bahnhof im Rems-Murr-Kreis und Prevorst in 
den Löwensteiner Bergen.
Außerhalb der Freizeitbus-Saison gelangen Aus� ügler mit den 
Bussen der Linie 463 ab Oberstenfeld in die landschaftlich 
reizvolle Gegend um Prevorst.

Räuberbus � Linie 385 
mit Fahrrad2Go vom 1. Mai bis 19. Oktober 2025
Der �Räuberbus� (Linie 385) ist samstags, sonn- und feiertags 
das ganze Jahr über von Sulzbach über Spiegelberg nach Wüs-
tenrot unterwegs. Während der Freizeitbus-Saison sorgt ein 
Fahrrad2Go-System für mehr Stauraum für Fahrräder. Auch 
montags bis freitags pendeln ganzjährig Busse auf der Linie 
385 zwischen Sulzbach, Spiegelberg und Wüstenrot. Unter der 
Woche hält die Linie 385 nicht an allen Freizeitbus-Haltestel-
len. Fahrgäste können dafür von Montag bis Freitag die Linie 
386 nutzen.

Waldbus � Linie 265 
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 31. Juli 2025 
Der �Waldbus� (Linie 265) fährt einen Rundkurs ab Schorndorf 
über Rudersberg, Welzheim, Alfdorf, Kaisersbach und Althütte 
und wieder zurück nach Schorndorf. Er ist sonn- und feiertags 
auf der Strecke unterwegs und steuert unter anderem den Eb-
nisee und den Schwaben-Park an. Ab 1. August 2025 wird das 
Linienangebot im Welzheimer Wald aufgrund einer Neuvergabe 
angepasst. Die Linie 265 entfällt, dafür werden andere Linien 
deutlich häu� ger auch am Wochenende fahren � wie z.B. die 
Linie 263 von Schorndorf über Welzheim nach Kaisersbach in-
klusive Schwabenpark.

Limesbus Nord Linie 372 
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 19. Oktober 2025
Der �Limesbus Nord� (Linie 372) ist an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen das ganze Jahr von Murrhardt über Grab, Großer-
lach und Mainhardt unterwegs � in der Saison vom 1. Mai bis 
19. Oktober 2025 an Sams-, Sonn- und Feiertagen mit Fahr-
radanhänger.

Limesbus Süd � Linie 375 
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 19 Oktober 2025
Der �Limesbus Süd� (Linie 375) fährt an Sonntagen das ganze 
Jahr von Murrhardt über den Fornsbacher Waldsee, Kirchen-
kirnberg, Kaisersbach bis nach Welzheim. Ab 1. August 2025 
fährt die Linie zwischen Kaisersbach und Welzheim nicht mehr 
über den Schwabenpark, sondern über den Ebnisee. Ab diesem 
Zeitpunkt ist der Schwabenpark über die Linie 263 aus Rich-
tung Schorndorf erreichbar. Auf der Strecke zwischen Murr-
hardt und Kirchenkirnberg � und vereinzelt auch weiter bis 
Kaisersbach � sind die Busse der Linie 375 montags bis sams-
tags ebenfalls das ganze Jahr im Einsatz. In der Saison vom 1. 
Mai bis 19. Oktober 2025 sind die Busse an Sams-, Sonn- und 
Feiertagen mit Fahrradanhänger unterwegs.

Wanderbusse im Kreis Esslingen:
Rad- und Wanderbus Reußenstein � Linie 170 
mit Fahrradanhänger 1. Mai bis 26. Oktober 2025
An Sonn- und Feiertagen sind die Busse der Linie 170 von 
Kirchheim/Teck zum Parkplatz Reußenstein oberhalb von 
Neidlingen unterwegs. Von der nahegelegenen Burgruine Reu-
ßenstein haben Aus� ügler einen atemberaubenden Ausblick 

Da gibt es Bäume mit ganz tiefen Wurzeln oder Nässespezialis-
ten, Halbschattenbäume und die Anspruchslosen. Bei der Um-
rundung der Juxhöhle wird von Naturparkführerin Michaela 
Genthner Wissenswertes über die Sprache der Bäume und die 
dort typische Landschaft vermittelt. Eine Wanderung für alle, 
die Bäume lieben. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Althütte�
Kallenberg am Parkplatz Spiel- und Grillplatz Kallenberg, Hah-
nenhof 20. Die Kosten betragen 10,- Euro pro Person. 
Eine Anmeldung ist notwendig. Bitte bringen Sie ein Sitzkis-
sen, Getränk und Vesper mit. Anmeldung unter 07 19 1 / 31 86 
53, E-Mail: mit-der-natur@web.de oder www.mit-der-natur.de.

Rad- und Wanderbusse 
starten wieder in die 
Saison!
Mit den beliebten Buslini-
en kostenlos Fahrräder 
mitnehmen und die 
schönsten Wanderstre-
cken im VVS-Gebiet ent-
decken.
Die Natur erwacht, das 
Wetter wird milder � und 
mit dem Frühling beginnt 
auch die lang ersehnte Saison der Rad- und Wanderbusse im 
VVS-Gebiet. Von Frühling bis Herbst sind die Freizeitbusse 
wieder unterwegs und bringen Wanderfreunde, Radfahrer und 
Naturbegeisterte zu den schönsten Zielen rund um Stuttgart. 
Ob eine idyllische Tour mit dem Fahrrad oder eine ausgedehnte 
Wanderung � die Rad- und Wanderbusse bieten die perfekte 
Möglichkeit, die Region bequem und umweltfreundlich zu er-
kunden. Von der beliebten Wanderbuslinie in Kirchheim (T) bis 
hin zu Routen im Schwäbischen Wald stehen auch in diesem 
Jahr zahlreiche Verbindungen für Fahrgäste zur Verfügung. Be-
sonders praktisch: Die Mitnahme von Fahrrädern ist kostenlos.
Ein weiterer Vorteil: Die Busse sind nicht nur eine nachhaltige 
Alternative zu anderen Verkehrsmitteln, sondern auch beson-
ders günstig. Kunden des Deutschland-Tickets können alle 
Strecken der Rad- und Wanderbusse ohne zusätzliche Kosten 
nutzen.
Wer nur gelegentlich Bus und Bahn fährt und deshalb nicht mit 
dem Deutschland-Ticket unterwegs ist, fährt einen ganzen Tag 
lang günstig mit den VVS-TagesTickets. Sie kosten als HandyTi-
cket für eine Person zwischen 6,40 Euro für eine Zone und 
15,80 Euro fürs gesamte Netz. Bis zu fünf Personen bezahlen 
zusammen zwischen 12,80 Euro und 23,50 Euro.

Wanderbusse im Landkreis Ludwigsburg:
Stromer � Linie 572 
mit Fahrradanhänger vom 22. März bis 2. November 2025
Die �Stromer�-Busse (Linie 572) pendeln in der Freizeitbus-
Saison samstags und sonntags von Bietigheim-Bissingen über 
Löchgau, Erligheim, Bönnigheim und Freudental bis über den 
Erlebnispark Tripsdrill. 

WeinKulTourer � Linie 464 
mit Fahrradanhänger vom 1. Mai bis 19. Oktober 2025
Der �WeinKulTourer� (Linie 464) ist in der Freizeitbus-Saison 
an Sonn- und Feiertagen von Marbach über die Weinorte Groß-
bottwar, Mundelsheim und Hessigheim nach Besigheim unter-
wegs.
Auch außerhalb der Saison erreichen Fahrgäste die touristi-
schen Highlights des Neckar- und Bottwartals mit den Bussen 
der Linien 459, 460, 461 und X46.
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Fahrten in Welzheim, Kaisersbach und Alfdorf sowie in 
Winnenden, Leutenbach, Berglen und im Remshaldener 
Teilort Buoch
Am Donnerstag, 1. Mai 2025, geht der VVS-Rider im Rems-
Murr-Kreis in zwei unterschiedlichen Gebieten an den Start. In 
den Kommunen Welzheim, Kaisersbach und Alfdorf im Schwä-
bischen Wald kann das � exible Angebot täglich zwischen 18 
und 00:30 Uhr genutzt werden. In Winnenden, Leutenbach, 
Berglen und Buoch pro� tieren Bürger in den Nächten auf Mon-
tag bis Freitag von 21.30 Uhr bis 1.30 Uhr und in Nächten auf 
Samstage, Sonn- und Feiertage von 21.30 Uhr bis 6.00 Uhr vom 
Nahverkehr auf Bestellung. 

Wie funktioniert der VVS-Rider?
Das VVS-Rider-Netz besteht aus über rund 950 �virtuellen� 
Haltepunkten im Schwäbischen Wald und rund 1.100 im Raum 
Winnenden � meist an Kreuzungen, vor Geschäften, bei Se-
henswürdigkeiten oder an regulären Haltestellen. Ausgewählte 
Sehenswürdigkeiten und interessante Orte sind auf der Karte, 
die im System hinterlegt ist, sichtbar und direkt auswählbar. 
Während ein Taxi seine Gäste direkt vor der Haustür abholt, 
können VVS-Rider-Fahrgäste an einem nahegelegenen Stand-
ort einsteigen, der gut zu Fuß zu erreichen ist. Der Ausstieg ist 
nicht weit weg vom gewünschten Ziel entfernt. 
Fahrgäste bestellen den Kleinbus über die kostenlose App 
�VVS-Rider� oder per Telefon. Der Bus sammelt die Fahrgäste 
mit ähnlicher Fahrtroute ein und bringt sie nacheinander an 
ihre Ziele � von A nach B, mit kurzen Fußwegen zum nächsten 
Haltepunkt. Sobald der Nutzer seine Start- und Zieladresse 
über die App eingegeben hat, wird ihm der Abhol- und Absetz-
punkt auf einer Karte, aber auch die Abhol- und Ankunftszeit, 
angezeigt. Bei telefonischer Buchung bekommt man die Aus-
kunft direkt am Telefon � 0711 9952 1077. 
Der neue �VVS-Rider� ergänzt die vorhandenen, fahrplanmäßig 
fahrenden Busse. Er kann daher nur gebucht werden, wenn zur 
gewünschten Zeit kein Linienbus die Verbindung fährt. 

Umweltfreundliche und � exible Mobilität 
�Erstmals gibt es nun im Schwäbischen Wald ein attraktives 
ÖPNV-Angebot am Abend und in der Nacht � ein echter Meilen-
stein für unsere Region und ÖPNV neu gedacht. Gerade für 
Jugendliche, aber auch für Pendlerinnen und Pendler mit spä-
teren Arbeitszeiten schaffen wir damit neue Möglichkeiten, 
sicher und � exibel mobil zu sein. Im Raum Winnenden bieten 
wir sogar einen durchgehenden Nachtverkehr mit direktem An-
schluss an die S-Bahn. Das ist ein großer Gewinn für den Alltag 
vieler Menschen und eine günstige, verlässliche und wohnort-
nahe Alternative zum Auto. Der Landkreis trägt dabei 50 Pro-
zent der Kosten für das Angebot. Die restlichen Kosten tragen 
die Kommunen je nach Einwohnerzahl. Insgesamt bezuschusst 
der Rems-Murr-Kreis den ÖPNV mittlerweile mit rund 40 Millio-
nen Euro pro Jahr, denn ein leistungsfähiger ÖPNV und damit 
auch der Beitrag zum Klimawandel, haben oberste Priorität für 
unser Handeln. Schließlich kann die Verkehrswende nur gelin-
gen, wenn die Bürgerinnen und Bürger eine echte Alternative 
haben.�, sagte Landrat Dr. Richard Sigel.
�Das neue Rider-Angebot ergänzt den Busverkehr um ein zu-
sätzliches Angebot. Das vermeidet, dass leere Busse durch die 
Gegend fahren und trotzdem ist ein Angebot vorhanden, das 
� exibel und attraktiv ist für die Nutzer. Wir hoffen auf eine 
rege Nutzung des Riders hier bei uns auf dem Welzheimer 
Wald�, so Welzheims Bürgermeister Thomas Bernlöhr.
�Wir freuen uns sehr an diesem zukunftsweisenden Projekt 
teilnehmen zu dürfen. Mit dem Angebot bietet sich unseren 
Bürgerinnen und Bürgern ein � exibles Angebot, über die bis-
herigen Fahrzeiten der Busse hinaus. Damit passt sich der öf-

auf die Region. Das Urwelt-Museum-Hauff in Holzmaden wird 
seit dieser Saison neu angefahren.

Schop� ocher Alb � Linie 176  
(ohne Fahrradanhänger) 
Auf die Schop� ocher Alb kommen Fahrgäste zusätzlich mit den 
Bussen der Linie 176. Sie fahren täglich von Kirchheim (T) über 
Bissingen an der Teck (T) und Ochsenwang zum Naturschutzen-
trum Schop� och und weiter über Gutenberg bis nach Oberlen-
ningen.

Blaue Mauer � Linie 191 
mit Fahrradanhänger vom 6. April bis 26. Oktober 2025 
Der Freizeitbus �Blaue Mauer� ist an Sonn- und Feiertagen 
zwischen Neuffen und Oberlenningen im Einsatz. Mit ihm ge-
langen Wanderer zum Parkplatz Hohenneuffen, von wo aus die 
beliebte Burg Hohenneuffen innerhalb von wenigen Gehminu-
ten erreichbar ist. 
Tipp: Im letzten Jahr neu eröffneten, interaktiven Informati-
onszentrum �Heidengrabenzentrum� in Erkenbrechtsweiler 
können Besucher in das Leben der Kelten auf der Vorderen Alb 
eintauchen. Dorthin kommen Fahrgäste bequem über die Hal-
testelle Burrenhof der Linie 191.
Weitere Informationen � nden Interessierte unter www.vvs.de/
freizeit

Viele Freizeitbusse fahren auch in der Wintersaison
Viele der Rad- und Wanderbusse fahren auch in den Wintermo-
naten � auf der gleichen Strecke und mit dem gleichen Fahr-
plan wie im Sommer. Auch wenn die Freizeitbusse im Winter 
ohne Fahrradanhänger unterwegs sind, darf das Rad trotzdem 
mit. In jedem Bus der regionalen Busunternehmen gilt: Bis zu 
zwei Fahrräder können Radler unter der Woche ab 18.30 Uhr 
und am Wochenende rund um die Uhr kostenlos mitnehmen. Zu 
den Freizeitbussen, die das ganze Jahr im Einsatz sind, gehö-
ren der Limesbus Nord, der Limesbus Süd, Schop� ocher Alb 
und der Räuberbus. 
(nik)

Nahverkehr auf Bestellung im Raum Winnenden und Schwä-
bischer Wald: VVS-Rider ist ohne festen Fahrplan unter-
wegs
VVS-Rider-Kleinbusse fahren ab 1. Mai 2025 erstmals auch im 
Rems-Murr-Kreis.
�Busfahren ohne Fahrplan und Haltestellen. Geht das?� Ja, das 
funktioniert! Und zwar mit den On-Demand-Services, wie sie 
im Fachjargon genannt werden. Im Verbundgebiet heißt das 
Angebot VVS-Rider. Ab dem 1. Mai 2025 fahren die Kleinbusse 
erstmals auch im Rems-Murr-Kreis � auf Abruf und ganz ohne 
Fahrplan. Der VVS-Rider im Raum Winnenden und im Schwäbi-
schen Wald wird während des Betriebs vom Land Baden-Würt-
temberg über das Landesförderprogramm On-Demand-Verkehre 
gefördert. Betrieben wird das Angebot von der Firma Via Mo-
bility, welche auch die Buchungsplattform anbietet.
�Spät abends nach einer Feier nach Hause oder sonntags ins 
Kino � in ländlichen Gebieten oder außerhalb der Hauptver-
kehrszeiten ist es nicht immer einfach, ans Ziel zu kommen� 
On-Demand-Verkehre � wie Rufbusse  � schaffen Abhilfe. Das 
Land unterstützt sie mit seinen Förderprogrammen. So kom-
men wir einem guten Angebot von früh bis spät näher. Auch 
ländliche Gebiete sind so in Baden-Württemberg von frühmor-
gens bis spätabends an den ÖPNV angeschlossen�, sagte Elke 
Zimmer, Staatssekretärin im Verkehrsministerium. Das Land 
fördert den Rems-Murr-Kreis mit 1,5 Millionen Euro für den 
Betrieb des VVS-Rider in beiden Verkehrsgebieten.
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grenzen hinaus unterwegs sein können, macht eine Einnah-
menaufteilung auf Landesebene nötig. Durch den bundeswei-
ten Vertrieb und die bundesweite Nutzbarkeit des Tickets 
kommen die Einnahmen aus dem Deutschland-Ticket nicht au-
tomatisch dort an, wo sie hingehören. Insgesamt sind drei 
Entwicklungsstufen vorgesehen: Aktuell werden die Einnah-
men den Tariforganisationen zugeordnet, in denen das 
Deutschland-Ticket verkauft wurde, beispielsweise im Fall ei-
nes von den Stuttgarter Straßenbahnen (SSB) verkauften Ti-
ckets dem VVS.
Die Weichen für die zweite Stufe der Einnahmenaufteilung, in 
der die Einnahmen nach Wohnorten verteilt werden soll, hat 
der VVS in seiner Gesellschafterversammlung beschlossen. Die 
Einnahmen sollen dann nach Wohnort-Postleitzahlen der Kun-
den zuerst an die Länder und dann weiter an die Verbünde 
verteilt werden. Die Einführung der zweiten Stufe wird im Lau-
fe des Jahres erwartet. In einer letzten Stufe sollen die Ein-
nahmen dann dorthin � ießen, wo die Deutschland-Tickets 
konkret genutzt wurden. (nik) 

Angepasste Öffnungszei-
ten am Gründonnerstag
Agentur für Arbeit und 
Jobcenter nur bis 16.00 
Uhr geöffnet
Die Agentur für Arbeit 
Waiblingen und das Job-
center Rems-Murr haben 
am Donnerstag, 17. April 
2025, nur bis 16.00 Uhr 
geöffnet. Betroffen sind 
alle Geschäftsstellen in 
Backnang, Schorndorf und 
Waiblingen und auch das 
Berufsinformationszentrum.
Telefonische Auskünfte erhalten Kundinnen und Kunden der 
Agentur für Arbeit über die kostenlose Rufnummer 
0800 4 5555 00 durchgehend von 8.00 Uhr bis 18 .00Uhr.
Für Kundinnen und Kunden des Jobcenters Rems-Murr steht 
das Servicecenter unter 07151 9519 670 zur Verfügung.
Übrigens: Viele Anliegen können auch einfach und unkompli-
ziert über die digitalen e-Services erledigt werden. Ausführli-
che Informationen dazu gibt es unter 
www.arbeitsagentur.de/eservices und www.jobcenter-rems-
murr.de.

18. April 2025 - 
Karfreitag: 
Biberländ im Naturpark
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer begeben sich 
auf dieser ca. zweiein-
halbstündigen Tour mit 
Naturparkführerin Petra 
Kuch auf Biber-Spurensu-
che und erfahren, warum 
die Biber so wichtig für die Natur sind und welche Probleme es 
in Biberre‹vieren geben kann. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in 
Wüstenrot-Neuhütten. Der genaue Treffpunkt wird mit der An-
meldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten betragen 8,- Euro/
Person, Kinder bis 16 Jahre können kostenlos teilnehmen. Eine 
Anmeldung bis 16. April 2025 ist per E-Mail möglich unter 
kuch@die-naturparkfuehrer.de.

fentliche Nahverkehr weiter an den Alltag seiner Nutzer an, 
was für uns auch als Standort zweier zentraler Kliniken, RMK 
und ZfP, wichtig ist�, so Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth.
�Wir freuen uns sehr, die erfolgreiche Partnerschaft mit dem 
VVS um ein weiteres VVS-Rider-Gebiet zu erweitern � und im 
Rems-Murr-Kreis unsere kombinierte Software- und Betriebsex-
pertise in der Praxis zu zeigen�, freut sich Dr. Nils Köster, Ge-
schäftsführer & Leiter Betrieb Via Deutschland.
Der Fuhrpark der Verkehrsunternehmen im VVS besteht schon 
lange nicht mehr nur aus Bahnen und Bussen. �Längst gehören 
Anrufsammeltaxis, Mieträder oder Carsharing-Angebote zum 
Mobilitätsverbund dazu. Seit einiger Zeit ergänzt der Rider das 
Angebot, mit dem Start im Rems-Murr-Kreis haben wir in je-
dem Landkreis ein VVS-Rider-Angebot. Deshalb ist es erfreu-
lich, dass für On-Demand-Fahrten der VVS-Tarif gilt�, freut sich 
VVS-Geschäftsführerin Cornelia Christian. Fahrgäste mit einem 
VVS-Abo, dazu gehört auch das Deutschland-Ticket, oder ei-
nem Tages- und EinzelTicket fahren ohne Zusatzkosten mit. 
Das landkreisübergreifend einheitliche VVS-Rider-System des 
Unternehmens Via ermöglicht es Fahrgästen mit einer App 
Fahrten im gesamten Verbundgebiet zu buchen. Außerdem hat 
die VVS-Rider-App auch Zugriff auf den Stuttgarter On-De-
mand-Shuttle �SSB Flex� und andersherum. (nik)

Neue Ticketpreise zum 1. September 2025
Die Ticketpreise steigen ab 1. September 2025 um durch-
schnittlich 5,2 Prozent.
Die Gesellschafterversammlung hat in ihrer Sitzung einer Tari-
fanpassung in Höhe von durchschnittlich 5,2 Prozent zuge-
stimmt. Die neuen Preise gelten zum 1. September 2025.
�Die Kosten bei unseren Verkehrsunternehmen sind insgesamt 
sogar um 8,1 Prozent gestiegen. Eine Tariferhöhung ist leider 
unausweichlich, damit unsere Unternehmen ihre Fahrer und 
sonstige Betriebskosten bezahlen können�, sagt VVS-Ge-
schäftsführerin Cornelia Christian. �Über 80 Prozent unserer 
Fahrgäste sind aber nicht von der Tariferhöhung betroffen. Sie 
sind mit dem Deutschland-Ticket oder dem Deutschland-Ticket 
JugendTicketBW unterwegs. Für diese Abos ändern sich die 
Preise im September nicht�, ergänzt VVS-Geschäftsführerkol-
lege Dr. Jan Neidhardt. 

Richtungsweisende Entscheidungen fürs Deutschland- 
Ticket
Die VVS-Geschäftsführung appelliert an die neue Bundesregie-
rung, sich für eine dauerhafte Finanzierung des Deutschland-
Tickets stark zu machen und die richtigen Entscheidungen für 
einen dauerhaften Bestand im Portfolio der Verbünde zu tref-
fen: �Das Deutschland-Ticket ist ein absoluter Erfolgsschlager. 
Diesen Erfolg nicht zu nutzen wäre fatal. Das Ticket ist einer 
der revolutionärsten Bausteine für einen einfachen und er-
folgreichen Nahverkehr. Wir begrüßen, dass nach aktuellen 
Plänen der vermutlichen Koalition eine Fortführung des Ti-
ckets vorgesehen ist und Preisstabilität für 2025 und 2026 
besteht�, sagt Cornelia Christian. 
Trotzdem seien viele Finanzierungsfragen nach wie vor offen: 
�Die Finanzierung ab 2026 ist noch unklar, hier fahren wir auf 
Sicht. Vor allem unseren Fahrgästen wollen wir eine länger-
fristige Perspektive schaffen. Aber auch unseren Verkehrsun-
ternehmen und Aufgabenträgern, die angesichts steigender 
Kosten vor einer großen � nanziellen Herausforderung ste-
hen, möchten wir eine Planungssicherheit bieten�, so Neid-
hardt.

VVS stellt Weichen für bundesweite Einnahmenaufteilung
Das Deutschland-Ticket, mit dem Fahrgäste über die Verbund-



16.4.2025 Nr. 16/2025 17

lieferant unter dem Motto �BIO, ROCKIG, GUT� zu einem unter-
haltsamen Abend mit Kultur, Shopping und kulinarischer Ge-
nüsse ein.
Im Rahmen des Naturpark-Partner-Projektes präsentierte sich 
der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald zusammen mit der 
Naturparkführerin Dr. Andrea Schad am vergangenen Samstag 
mit einem Infostand und bot den zahlreichen interessierten 
Besuchern umfassende Informationen zu den vielfältigen An-
geboten des Naturparks. Der Stand war ein Anlaufpunkt für 
alle, die mehr über Freizeitmöglichkeiten aber auch über die 
Aufgaben dieses Großschutzgebietes erfahren wollten.

Information am Stand von links nach rechts: Naturparkführerin 
Dr. Andrea Schad, Veranstaltungsbesucher Foto: Naturparkarchiv

Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks, zeigte 
sich bereits 2024 begeistert über die damals entstandene 
Partnerschaft: �Mit der im Naturpark ansässigen Metzgerei 
Ho� ieferant und deren Verkaufsstandort in Feuerbach erhält 
der Naturpark eine wertvolle Außenstelle im Stuttgarter Raum. 
Hier leben die potenziellen Aus� ugsgäste, die wir gerne bei 
vielfältigen Aktivitäten im Naturpark begrüßen möchten.�
Kern der Naturpark-Partnerschaft ist das gemeinsame Engage-
ment für eine nachhaltige Entwicklung der Region, sowie eine 
beiderseitige Kommunikation nach außen. Die Ziele des Natur-
parks sind Basis des gemeinsamen Handelns. 

Gruppenbild von links nach rechts: Naturparkführerin Dr. Andrea 
Schad, Projektkoordinator Naturpark-Partner Jens Teufel
 Foto: Naturparkarchiv

21. April 2025 - Oster-Montag
Ritter, Räuber und Hausierer
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren bei dieser ca. 
zweieinhalbstündigen Wanderung mit Naturparkführerin Petra 
Kuch mehr über die Burg Maienfels, die legendäre Räuberban-
de des Mainhardter Waldes und über das einst ärmliche Leben 
der Bewohner des Burgfriedens. Start ist um 15.00 Uhr im 
Wüstenroter Teilort Busch. Der genaue Treffpunkt wird mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten betragen 8,- Euro/
Person, Kinder bis 16 Jahre können kostenlos teilnehmen. Die 
Strecke ist kinderwagentauglich und ca. 4 km lang. Eine An-
meldung bis 19. April 2025 ist per E-Mail an kuch@die-natur-
parkfuehrer.de möglich. 

Veranstaltung im Rahmen 
des Naturpark-Projektes 
�Humusaufbau in der 
Landwirtschaft�
Mais-Mulchsaat in 
Zwischenfrucht
Die mit einem P� ugver-
zicht verbundene konser-
vierende Bodenbearbeitung hat in den letzten Jahren zuge-
nommen und ist mit zahlreichen Vorteilen verbunden. Bewuchs 
und P� anzenreste als Mulch auf der Bodenober� äche mindern 
die Bodenerosion, machen den Boden tragfähiger, verringern 
die Bodenbearbeitungskosten, beleben und schonen den Bo-
den. Allerdings kann sich dieses Verfahren auch negativ aus-
wirken und mit erhöhtem Unkraut-, Krankheits- und Schäd-
lingsdruck einhergehen.
Bei dieser Veranstaltung geht es in Theorie und Praxis darum, 
wie es gelingen kann, in die Zwischenfrucht des Vorjahres er-
folgreich Mais einzusäen und damit die positiven Effekte einer 
vielfältigen Zwischenfruchtmischung möglichst lange zu nut-
zen.
Ein Blick in den Boden wird Aufschluss über die Wirkung der 
Zwischenfrucht geben und die Vorstellung unterschiedlicher 
Mulchsaat-Maschinen zeigt verschiedene technische Möglich-
keiten einer erfolgreichen Mais-Mulchsaat auf. Dabei kommen 
auch die theoretischen Grundlagen nicht zu kurz.
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder bea-
te.leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter https://www.
naturpark-sfw.de/der-naturpark/humusaufbau-in-der-land-
wirtschaft.
Wann: Freitag, 25. April 2025, 14.00 bis 17.00 Uhr
Wo: Auf dem Betrieb Ellinger, Gschwender Straße 20 in Gail-
dorf-Reippersberg. 
Kosten: Die Veranstaltung ist kostenlos
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Ansprechperson: Beate Leidig
Telefon: 0 71 92 � 97 89 � 009
Montag, Donnerstag, Freitag
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de
Homepage: https://www.naturpark-sfw.de/der-naturpark/hu-
musaufbau-in-der-landwirtschaft

Naturpark Infostand bei der FeuerbachNacht 2025 infor-
miert 
über vielfältige Angebote und Kooperationen 
Anlässlich der FeuerbachNacht 2025, einer traditionellen Ver-
anstaltung des Gewerbe- und Handelsvereins des Stadtbezirks 
Feuerbach, lud die Bio-Metzgerei und Naturpark-Partner Hof-
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Der Start der Tour bei der Bäckerei Übele ist dafür ein idealer 
Ausgangspunkt. Die traditionsreiche Bäckerei erfüllt gleich 
mehrere Kriterien - sie ist barrierefrei zugänglich und bietet 
mit Kaffee und Kuchen eine perfekte Einkehrmöglichkeit für 
alle Gäste. In direkter Umgebung be� nden sich barrierefreie 
Bushaltestellen und geeignete Parkmöglichkeiten. 
Das Projekt �Inklusive Wanderbotschafterinnen und -bot-
schafter� zeigt eindrucksvoll, wie Naturerlebnis für alle mög-
lich gemacht werden kann. Die idyllische Atmosphäre am Was-
serschloss lädt zum Verweilen ein und bietet eine wohltuende 
Auszeit vom Alltag - ganz gleich, ob zu Fuß oder mit dem 
Rollstuhl. Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer ergänzt: �Inklu-
sion bedeutet für uns, dass Natur für alle erlebbar sein soll - 
unabhängig von körperlichen Voraussetzungen. Mit dem neuen 
Spazierweg in Oppenweiler schaffen wir nicht nur ein Stück 
mehr Barrierefreiheit, sondern auch Begegnungsräume mitten 
im Grünen - mitten im Ortskern von Oppenweiler.� 
Weitere Informationen zum Projekt sowie die Touren- und In-
fo� yer � nden Sie auf der Naturpark-Homepage www.naturpark-
sfw.de oder im Rathaus in Oppenweiler. Die Touren sind auf 
dem Tourenportal �Q-vadis� (www.q-vadis-schwaebischerwald.
com) mit dem Schlagwort �Inklusive� zu � nden.
Kontakt für Rückfragen:
Jasmin Kotrba 
Projektmanagerin 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Telefon: 07192 9789-005
E-Mail: jasmin.kotrba@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de  
Facebook: www.facebook.com/naturparkSFW

Nachhaltig � Lebendig � Verbunden! 

Auftakt der Naturparkmarkt-Saison am 27. April 2025 in 
Weissach im Tal
Es heißt wieder regionale, nachhaltige und handgemachte 
Produkte aus dem Naturpark einkaufen und genießen!
Am Sonntag, 27. April 2025 � ndet in Weissach im Tal von 11.00 
bis 18.00 Uhr der erste Naturparkmarkt in diesem Jahr statt. 
Direktvermarkter und Kunsthandwerker aus dem Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald präsentieren in der Unterweissa-
cher Ortsmitte sich und ihre Produkte. Lebensmittel, Ge-
brauchsgegenstände und Kunstobjekte können direkt bei den 
Erzeugenden erworben werden. Rund 40 Marktbeschicker ge-
ben sich ein Stelldichein. Die Besucher können einen Plausch 

Das Projekt macht sich den Erhalt der Sortenvielfalt, die Stär-
kung regionaler Wertschöpfungsketten, den bewussten Um-
gang mit Ressourcen, den Erhalt regionaler und kultureller 
Besonderheiten sowie eine verbesserte öffentliche Wahrneh-
mung zur Aufgabe. Als wesentlicher Teil der Unterstützung der 
Regionalvermarktung wird gleichzeitig auch das Motto des Na-
turparks sichtbar: �Nachhaltig, Lebendig, Verbunden.�

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Projektkoordinator Naturpark-Partner Jens Teufel
Telefon 0 71 92 � 97 89 007
E-Mail: jens.teufel@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de

Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücks-
spirale und der Europäischen Union.

Inklusiver Spazierweg in Oppenweiler eröffnet 
Barrierefrei im Herzen des Ortes Natur erleben
Mit einem feierlichen Auftakt wurde am Montag, den 7. April 
2025 in Oppenweiler der mittlerweile 15. inklusive Wanderweg 
im Rahmen des Projekts �Inklusive Wanderbotschafterinnen 
und -botschaftern im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald� 
of� ziell eröffnet. Bürgermeister Bernhard Bühler und der Ge-
schäftsführer des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald, 
Karl-Dieter Diemer, begrüßten die anwesenden Gäste und ver-
wiesen auf die Bedeutung des barrierefreien Naturerlebens. 
Bürgermeister Bühler betont �Wir freuen uns sehr, dass Oppen-
weiler Teil dieses wegweisenden Projekts ist. Der neue inklusi-
ve Spazierweg rund um unser Wasserschloss zeigt, wie Ort, 
lokale Wirtschaft, Natur und Gemeinschaft harmonisch zusam-
menspielen können - für ein Miteinander ohne Hürden im täg-
lichen Leben.�

Besonderen Zuspruch fand das Projekt durch die Worte von 
Sebastian Eltschkner, dem Beauftragten für Menschen mit Be-
hinderung im Rems-Murr-Kreis. Er hob hervor, wie wichtig bar-
rierefreie Freizeitangebote für eine inklusive Gesellschaft sind 
- gerade im ländlichen Raum. 
Begleitet wurde die Tour von Naturparkführer Matthias Motzi-
gemba, der den Teilnehmrinnen und Teilnehmern interessante 
historische Informationen rund um das Wasserschloss und den 
Schlossgarten in Oppenweiler vermittelte. Seine lebendigen 
Erzählungen machten die Einweihung besonders erlebnisreich.
Der neue Spazierweg rund um das malerische Wasserschloss 
Oppenweiler bietet nicht nur ein naturnahes Erlebnis mitten 
im Ortskern, sondern überzeugt auch mit einer durchdachten 
Infrastruktur. Ein zentrales Anliegen des Projekts ist es, neben 
der Wegführung auch die umliegenden Gegebenheiten auf Bar-
rierefreiheit zu prüfen. So wird sichergestellt, dass etwa roll-
stuhlgerechte Toiletten, Parkmöglichkeiten, barrierefreie Bus-
haltestellen und geeignete Einkehrmöglichkeiten vorhanden 
sind. 
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Veranstalter: 
Gemeinde Weissach im Tal
Kirchberg 2+4
71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191 3531-0
bma@weissach-im-tal.de
www.weissach-im-tal.de

Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Sabine Rücker
Telefon 0 71 92 � 97 89 004
sabine.ruecker@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de 

Die Naturparkmarkt-Termine 2025:
27. April 2025 - Weissach im Tal
25. Mai 2025 � Alfdorf
22. Juni 2025 � Rosengarten
20. Juli 2025 � Auenwald
7. September 2025 � Urbach
5. Oktober 2025 - Murrhardt

Kennarten des Artenreichen Grünlands erkennen und doku-
mentieren (ÖR 5 und FAKT II B3.2) � Online-Veranstaltung
Die Fachbereiche Landwirtschaft des Landratsamts Ludwigs-
burg und das Landwirtschaftsamt Rems-Murr-Kreis laden ge-
meinsam mit dem Landschaftserhaltungsverband Rems-Murr-
Kreis zur digitalen Infoveranstaltung �Kennarten des 
Artenreichen Grünlands erkennen und dokumentieren� im Rah-
men der beiden Förderprogramme Öko-Regelung ÖR 5 und FAKT 
II B3.2 ein. 
Ziel der Veranstaltung ist es, einen Dauergrünlandschlag beur-
teilen und die vorkommenden Kennarten dokumentieren zu 
können. Außerdem wird die Antragsteller-App �pro� l (bw)� 
vorgestellt.  

Auf einen Blick:
Termin:  Donnerstag, 24. April 2025 19.30 - 21.00 Uhr
Ort:  Online
Veranstalter:  Landratsamt Ludwigsburg � Fachbereich Land-

wirtschaft, 
 Landratsamt Rems-Murr-Kreis � Fachbereich 

Landwirtschaft,  Landschaftserhaltungsver-
band Rems-Murr-Kreis

Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung:  Wir bitten um Anmeldung bis 23. April 2025 an: 
 Alicia.Laepple@landkreis-ludwigsburg.de oder 

07141 144-43010. 
Der Zugangslink zur digitalen Veranstaltung wird Ihnen einen 
Tag vorher zugesandt. 
Rückfragen:  Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:
 Dorothee Steinle, Biodiversitätsberatung, 
 Landratsamt Rems-Murr-Kreis: 
 Tel.: 07151 501-4243, 
 E-Mail: D.Steinle@rems-murr-kreis.de

am Markstand halten, entspannt einkaufen und vor Ort regio-
nale Köstlichkeiten genießen. 

Ob Holzofenbrot, Wurstwaren, Räucher� sch und Käse, Frucht-
aufstriche, Speiseöle und Essige, Nudeln und Eier sowie Honig 
und Spirituosen - von der Frische und Qualität überzeugen Sie 
sich selbst! Handgefertigte Bürsten, Dekoratives und Nützli-
ches aus Holz oder Beton, Keramik und Genähtes sowie Natur-
kosmetik ergänzen das Angebot. Die Auswahl der regionalen 
Spezialitäten ist vielfältig: Würste und Steaks vom Grill, Salz-
kuchen, Kartoffelzapfen, Räucher� sch-Burger, Raclette, 
CrŒpes, Kuchen und weitere Leckereien. Cocktails, Säfte, alko-
holfreie Getränke sowie Bier und Wein runden das kulinarische 
Angebot ab. 

Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt alle zum Mitmachen ein. Vor Ort bie-
ten die Naturparkführer und das Atelier X-� uss spannende Mit-
machaktionen an. Eine zweieinhalbstündige Familientour mit 
Naturparkführerin Birgit Gilbert, teilweise barrierefrei, startet 
um 14.00 Uhr am Infostand des Naturparks. Im Bürgerhaus 
gibt es Wissenswertes �Rund um die Streuobstwiese�. Das Hei-
matmuseum in der Brüdener Straße 7 hat von 11.00 bis 17.00 
Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Es gibt Sondervorführungen 
vom Schuhmacher, Galgenkegeln, einen offenen Bienenstand 
und eine Lederwerkstatt für Kinder.

Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Be-
trieben wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook 
veröffentlicht. Die Markt� äche ist für mobilitätseingeschränk-
te Menschen weitestgehend barrierefrei. Ein rollstuhlgerech-
tes WC ist vorhanden. Der Naturparkmarkt ist mit dem ÖPNV 
gut erreichbar. 

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale. 
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Versicherungen und Hagelschutz � ein starkes Bündnis
Torsten Widmann und Frank Folkert von der Württembergi-
schen Gemeinde-Versicherung (WGV) berichteten von ihren 
Erfahrungen mit der Hagelabwehr. Seit 2015 unterstützt die 
WGV aktiv die Region Stuttgart mit eigenen Hagel� iegern � 
inzwischen zwei an der Zahl.

Internationale Perspektiven: Erfahrungen aus Bayern und 
der Steiermark
Georg Vogl (Rosenheim) und Josef Mündler (Steirische Hagel-
abwehrgenossenschaft) brachten jahrzehntelange Erfahrung 
mit. Beide berichteten von den Entwicklungen in ihren Regio-
nen, der Weiterentwicklung von Generatoren und Brennern 
und der Rolle Europas in der Hagelforschung.

Aerosolforschung und KI � der Blick in die Zukunft
Dr. Larissa Lacher vom Karlsruher Institut für Technologie er-
läuterte die Rolle von Aerosolen bei der Eisbildung in Wolken. 
Dr. Satyanarayana Tani zeigte, wie Einsätze meteorologisch 
geplant und analysiert werden. FH-Prof. DI Dr. Erwin Zinser 
stellte schließlich Möglichkeiten der Hagelfrüherkennung mit-
hilfe Künstlicher Intelligenz vor und diskutierte Chancen und 
Grenzen dieser Technologie.

Kritik ernst nehmen, Irrtümer aufdecken
Zum Abschluss räumte Jochen Ebert mit häu� gen Irrtümern 
rund um die Hagelabwehr auf. Dabei betonte er die Bedeutung 
fundierter meteorologischer Beratung für eine wirksame, ver-
antwortungsvolle Hagelbekämpfung.

Essen wie die Großen - Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Nina No-
wak kostenfreie Online-Vorträge an.
Ihr Kind wird selbständiger und entdeckt neugierig das Fa-
milienessen. Worauf müssen Sie bei der Lebensmittelaus-
wahl Rücksicht nehmen und wie gelingt eine schonende Zu-
bereitung. Dies und noch viel mehr erfahren Sie beim 
Online-Vortrag am Dienstag, 29. April 2025 von 19.00 bis 
20.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
1 Tag vor Veranstaltungstermin möglich. 

Was kommt nach dem Stillen? � Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender kostenfreie Online-Vorträge an.
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag am Mitt-
woch, 30. April 2025 von 19.00 bis 20.30 Uhr nach.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. 

Fachtagung zur Hagelabwehr: Forschung, Praxis und Pers-
pektiven im Zeichen des Klimawandels
Veranstaltung in Waiblingen bietet Raum für Vernetzung und 
Wissenstransfer rund um die Hagelabwehr.
Bei der Fachtagung Hagelabwehr am 3. und 4. April 2025 dis-
kutierten Meteorologinnen und Meteorologen, Wissenschaft-
ler, Historiker sowie Fachleute aus der Praxis im Landratsamt 
in Waiblingen über die aktuellen Entwicklungen, wissenschaft-
lichen Grundlagen und Herausforderungen der Hagelabwehr. 
In Zeiten zunehmender Extremwetterereignisse rückten dabei 
sowohl technologische Fortschritte als auch die Auswirkungen 
des Klimawandels auf die Entstehung von Hagel in den Fokus.
Landrat Dr. Sigel eröffnete die Veranstaltung mit folgenden 
Worten: �Der Rems-Murr-Kreis steht auch weiterhin klar zur 
Hagelabwehr. Wir sind vom Nutzen überzeugt und setzen alles 
daran, das Projekt ab 2027 genauso erfolgreich fortzuführen 
wie in den vergangenen 45 Jahren.�
Der erste Tag der Fachtagung stand im Zeichen fachlicher Einbli-
cke in die Thematik der Hagelabwehr. Der zweite Tag war dem 
intensiven Austausch zwischen den einzelnen Hagelabwehrregi-
onen gewidmet. Vom Glockenläuten zur Vertreibung der Hagel-
wolken im 16. Jahrhundert bis hin zur Künstlichen Intelligenz 
der heutigen Zeit hat sich die Forschung rund um die Entste-
hung von Hagelschlägen alleine in den letzten 40 Jahren dra-
matisch weiterentwickelt. Mehr und mehr werden die Wirkme-
chanismen wissenschaftlich erforscht und nachgewiesen.

Klimawandel und Hagel: Ursachen und Entwicklungen
Dr. Katja Horneffer, ZDF-Wettermoderatorin, erklärte in ihrem 
Vortrag anschaulich, wie Hagel entsteht, wie häu� g Hageler-
eignisse in Mitteleuropa auftreten und welche Schäden sie 
verursachen können. Sie ordnete Hagel in den Kontext zuneh-
mender Extremwetterlagen ein und erläuterte die Zusammen-
hänge mit dem Klimawandel. Abschließend gab sie Impulse, 
was Einzelpersonen zum Klimaschutz beitragen können, und 
verwies auf die Bundestagsdokumentation �Zur sogenannten 
Wolkenimpfung in Deutschland�.

Von Hagelkanonen bis Silberiodid: Geschichte und Gegen-
wart der Wetterbeein� ussung
Der Historiker Manuel Kaiser beleuchtete die Geschichte der 
Wetterbeein� ussung � von vormodernen Praktiken über das 
Hagelschießen im 19. Jahrhundert bis zu militärisch geprägter 
Forschung während des Kalten Kriegs. Die Entwicklung der 
heutigen Hagelabwehr wurde dabei historisch und kritisch 
eingeordnet.

Chemie der Wolkenimpfung: Wirkung und Umweltverträg-
lichkeit
Prof. Dr. Thomas Oppenländer stellte gemeinsam mit Peter 
Hellstern, Roman Wehrle und Gernot Hengstler von der Hagel-
abwehr Südwest die chemischen Grundlagen der Wolkenimp-
fung mit Silberiodid vor. Mit anschaulichen webKonrad-Filmen 
erläuterte er die Wirkungsweise und statistische Nachweise 
der Methode und ging auf mögliche Umweltein� üsse ein. Ziel 
sei eine faktenbasierte, sachliche Diskussion zum Thema.

Blick in die Praxis: Einsatzberichte und wissenschaftliche 
Begleitung
Meteorologe Jochen Ebert zeigte mithilfe von Radarbildern, 
wie sich geimpfte und ungeimpfte Gewitterwolken unterschei-
den. Malte Neuper, wissenschaftlicher Betreuer der Hagelab-
wehr Region Stuttgart, und Pilotin Julia Rexroth gaben Einbli-
cke in den Alltag der Hagel� ieger. Die Koordination zwischen 
Wetteranalyse und Flugteam wurde detailliert vorgestellt.

Stellenausschreibungen � nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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ber, Hyunjeong Ko und SUPER VIVAZ aktuelle Werke in der Q 
Galerie für Kunst Schorndorf.
Helen Weber (*1994) erhielt den Preis 2022. In ihren recher-
chebasierten Arbeiten werden ländliches Leben, �wilde� Natur, 
Handwerk und Traditionen zur Bühne von konservativen Pro-
jektionen des �Echten� und �Ursprünglichen�. Diese Bühne 
wird in verschiedenen Medien erforscht: im Bewusstsein eines 
subjektiven Blickes entstehen Videoinstallationen, Skulptu-
ren, Texte, (essbare) Objekte, Performances und partizipative 
Aktionen im öffentlichen Raum. Holz, aber auch Käse wird als 
Träger von Geschichte(n) inszeniert. 
Im Jahr 2023 wurde Hyunjeong Ko (*1991) mit dem Preis aus-
gezeichnet. Die Künstlerin re� ektiert in ihren Arbeiten die 
aktuelle Gesellschaft, die von sozialen Erwartungen und dem 
Streben nach Erfolg geprägt ist. Burn-out und andere psychi-
sche Erkrankungen sind zunehmend die Folge, wodurch es vie-
len Menschen schwerfällt, ihrer wahren Berufung nachzuge-
hen. Auch die Motoren und Gegenstände der Arbeit, die 
ursprünglich beispielsweise als Scheibenwischermotoren dien-
ten, werden oft zweckentfremdet. Alles hat eine Funktion, und 
im Zusammenspiel verschiedener Elemente entstehen neue 
Muster.
Lina Baltruweit (*1996) und Johannes Baltruweit, (*1996, ge-
borener Breuninger) arbeiten seit 2019 unter dem Namen SU-
PER VIVAZ zusammen. Ihre Wege kreuzten sich 2016 an der 
ABK Stuttgart während ihres Studiums der Bildenden Kunst. 
Die Skulpturen und raumgreifenden Installationen des Duos 
spiegeln die komplexe Beziehung zwischen Mensch und Natur 
wider, hinterfragen den Zustand unserer Ökosysteme und grei-
fen Themen wie globale Gerechtigkeit auf � stets in Verbin-
dung mit Alltäglichem und gesellschaftlichen Dynamiken. In 
ihrer künstlerischen Arbeit greifen SUPER VIVAZ auf eine viel-
fältige Materialpalette zurück, die von Keramik und Textilien 
über Beton bis hin zu gefundenen Objekten reicht. Das Künst-
ler-Duo lebt und arbeitet in Berlin und in Stuttgart. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Neue Preise: 
Kleiner: 5,- Euro 
mittlerer:  8,50 Euro 
großer Geldbeutel: 10,- Euro

Die Ausstellung ist noch bis zum 4. Mai 2025 zu sehen. Infor-
mationen zu weiteren Führungen unter: www.q-galerie.de oder 
per E-Mail unter post@kulturforum-schorndorf.de, telefonisch 
unter 07181/99 27 940. Die Öffnungszeiten der Q Galerie für 
Kunst Schorndorf sind Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 
Uhr. Samstag, Sonntag und an den Feiertagen: 11.00 bis 18.00 
Uhr. 

 Foto: Helen Weber

Osterferien-Workshops vom Kulturforum Schorndorf: Es 
gibt noch freie Plätze!  
In den Workshops »Grün, grün, grün sind alle meine Far-
ben« und »Laubsägearbeiten: Bunte Fische» gibt es noch 
freie Plätze für Kinder!  

Grün, grün, grün sind alle meine Farben! Workshop mit 
Britta Ischka für Kinder ab 8 Jahren Dienstag, 22. April bis 
Mittwoch, 23. April 2025 jeweils 10.00 - 13.00 Uhr   
Der Frühling �malt� alles grün. Alle, die Lust haben zu entde-
cken, wie viele unterschiedliche Grüntöne sie in der Natur � n-
den können und gerne mit Farbe und Pinsel umgehen, sind bei 
diesem Workshop richtig. Eure mitgebrachten Blätter und Grä-
ser breitet ihr in unserer Werkstatt aus, um ihre Farben zu er-
forschen und zu mischen. Auf Papier gemalt zeigt die Natur 
ihre Vielfalt.   

Mitbringen: Verschiedene Blätter und Gräser, ebenso Malkit-
tel oder altes Hemd zum Überziehen und Getränk und Vesper 
für eine kleine Stärkung zwischendurch.  
Kosten: 22,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass)

Laubsägearbeiten: Bunte Fische! Workshop mit Petra 
Schweikert für Kinder ab 8 Jahren Mittwoch, 23. April 
2025, 14.30 Uhr - 17.30 Uhr   
Aus dünnem Sperrholz sägen wir einen Fisch aus. Je nach Lust 
und Laune kann dieser glücklich und zufrieden oder auch ge-
fährlich und wütend aussehen. Die Fische werden bunt ange-
malt und auf einen Draht gesteckt. Als Sockel dient ein selbst 
mitgebrachter Naturstein (mind. 200g, standfest) o.ä., über 
dem euer Fisch schweben kann. Am Ende des Kurses nehmt ihr 
die bunten Fische mit nach Hause.   

Mitbringen: Malkittel, Vesper und Getränk nicht vergessen! 
Kosten: 16,- Euro pro Kind (50 % Ermäßigung mit Familien-
pass) 

Anmeldungen bitte an anmeldung@kulturforum-schorn-
dorf.de Die Werkstatt des Kulturforums be� ndet sich in 
der Karlstr. 19. Eingang gegenüber der Gasthausbrauerei 
Kesselhaus.

Führung am Sonntag 
Im Rahmen der Ausstellung »Forever« mit Arbeiten von den 
Pokorny Preisträgerinnen und Preisträger � ndet am Sonntag, 
27. April 2025 um 15.00 Uhr eine Führung in der Q Galerie für 
Kunst statt. Es führt Thomas Milz. Ausgezeichnet als beson-
ders begabte Absolventinnen und Absolventen der Staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste in Stuttgart, zeigen Helen We-
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US-Zölle, Investitionsattentismus, Sorge um Arbeitsplätze in 
der Industrie und abwartende Verbraucher: Bundesweit ächzt 
die Wirtschaft unter der Last der Schreckensnachrichten und 
auch das Handwerk in der Region Stuttgart tritt auf der Stelle. 
Die Konjunkturumfrage der Handwerkskammer Region Stutt-
gart zeigt, dass sich die Geschäftslage und Umsatzentwick-
lung der Betriebe im Vergleich zum Vorjahr nicht verändert 
haben. �Die Konjunktur kommt einfach nicht in Schwung. Be-
sonders schwer trifft es die Branchen, die stark mit der Indus-
trie und dem Wohnungsbau verbunden sind�, berichtet Peter 
Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Region 
Stuttgart. So verzeichnen die Betriebe des gewerblichen Be-
darfs insgesamt mehr Rückgänge bei Aufträgen, Umsatz, Be-
schäftigung und Investitionen. Auch im Ausbaugewerbe be-
richten nur 5 Prozent von gestiegenen Umsätzen. �So einen 
niedrigen Wert hatten wir bisher noch nie. Das Ausbaugewerbe 
trifft es aktuell doppelt durch die Baukrise und den daraus 
entstandenen Mangel an Neubauten sowie die Zurückhaltung 
der Privatkunden bei Investitionen�, so der Kammerchef. Denn 
wessen Stelle bei den Großunternehmen auf der Kippe stehe, 
der halte lieber das Geld zusammen.
Im Vergleich zum Jahresbeginn 2024 ist auch der Grad der 
Auslastung der Betriebe in der Region gesunken: Aktuell ge-
ben nur noch 41 Prozent an, zu mehr als 80 Prozent ausgelas-
tet zu sein. Im Vorjahresquartal lag dieser Anteil bei 49 Pro-
zent. Der Anteil der Betriebe mit einer mittleren Auslastung 
(60-80 %) kletterte innerhalb eines Jahres um 11 Prozent-
punkte auf 39 Prozent. Mit Blick auf die vielen Herausforde-
rungen sieht Kammerchef Friedrich diese Zahlen kritisch: �Ma-
rode Brücken und Schulgebäude müssen saniert werden, zum 
Erreichen der Klimaziele muss die Energie- und Wärmewende 
weiter vorangetrieben werden und es muss bezahlbarer Wohn-
raum geschaffen werden. An den Aufgaben mangelt es nicht 
� aber noch fehlen die Aufträge und es bleibt den Handwerks-
betrieben nichts anderes übrig als abzuwarten.� 
Die Betriebe hätten aber die Hoffnung auf Besserung nicht 
aufgegeben, meint Friedrich. 38 Prozent (Q1/2024: 36 %) ge-
hen laut der Umfrage von steigenden Umsätzen aus und ähn-
lich viele Betriebe wie im Vorjahr erwarten eine Verbesserung 
ihrer Geschäftslage (29 %; Q1/2024: 27 %). Ob sich dies be-
wahrheitet, hänge aber stark von der Politik ab: Setzt die neue 
Bundesregierung Wachstumsimpulse und denkt sie in ihrer 
Wirtschaftspolitik auch an den Mittelstand und das Handwerk? 
Peter Friedrich: �Die neue Regierungskoalition hat vor allem 
eine Aufgabe: Den Wirtschaftsstandort Deutschland wieder 
attraktiv zu machen und für mehr Planbarkeit zu sorgen. Was 
wir nicht brauchen, sind noch mehr Unsicherheiten, denn dann 
bleiben die Investitionen von Industrie- und Privatkunden 
aus.� Um die Lethargie zu beenden, müsse es zu einer schnel-
len Einigung in den Koalitionsverhandlungen kommen. Doch 
auch auf Landesebene könnten schon erste Impulse gesetzt 
werden, ist der Kammerchef überzeugt: �Auch wenn es auf 
Bundesebene noch keine Klarheit gibt, kann die baden-würt-
tembergische Landesregierung eigene Wege gehen und Inves-
titionen ankurbeln. Das Handwerk in der Region Stuttgart ist 
in jedem Fall bereit, die Zukunftsaufgaben anzugehen.�
Weitere Informationen: www.hwk-stuttgart.de/konjunktur.

Prüferehrung
Das Handwerk lebt durch sein Ehrenamt
Viele Auszubildende im Handwerk haben in den letzten 
Wochen ihre Prüfungen absolviert und sind nun Gesellin-
nen und Gesellen. Das wäre nicht möglich, gäbe es nicht 
über 2000 ehrenamtliche Prüferinnen und Prüfer. Die 
Handwerkskammer Region Stuttgart ehrte daher das jahre-

Ansprechpartnerin: 
Katharina Stopper
Kulturforum Schorndorf e.V.
Tel.: +49(0)7181 99 27 940
k.stopper@kulturforum-schorndorf.de  

Technisches Kulturdenkmal Ölmühle Jäger öffnet am 27. 
April 2025
Alte Mühlentechnik ist wieder zu sehen
Am Sonntag, 27. April 2025 ist das Technische Kulturdenkmal 
Ölmühle Jäger in der Oberen Holdergasse 2 (bei der Stadtkir-
che) wieder für Besucherinnen und Besucher, die sich für die 
damalige Kunst der Ölherstellung interessieren, geöffnet.
Zwischen 13.00 und 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit die Öl-
mühle Jäger, die zum Museums Quartier Altstadt Marbach ge-
hört, zu besichtigen. Je nach Besucheraufkommen erfolgt zu 
jeder dreiviertel Stunde die Inbetriebnahme der durch ein be-
eindruckendes Riementransmissionswerk angetriebenen Gerä-
te.
In der Dauerausstellung, die einmal im Monat (letzter Sonntag 
im Monat) für die Öffentlichkeit zugänglich ist, erfährt man 
alles über die Geschichte und Funktion der nahezu vollständig 
erhaltenen und betriebsfähigen elektrischen Ölmühle Jäger 
von 1906. Sie stellt nach der Restaurierung Anfang der 90er 
Jahre, in ihrem heutigen Zustand eine Rarität dar.
Es gibt auch eine reich bebilderte Veröffentlichung über die 
Ölmühle Jäger, die an diesem Sonntag erworben werden kann.
Der Eintritt in die Ölmühle Jäger kostet für Erwachsene 2,- 
Euro, für Schülerinnen und Schüler sowie Studentinnen und 
Studenten 1,- Euro. Der Eintritt ist an der Tageskasse in bar zu 
bezahlen.

Ölmühle Jäger Foto: Stadt Marbach

Frühjahrsbelebung fällt (bislang) aus
Eigentlich hellt sich die Stimmung im Handwerk im Frühjahr 
immer etwas auf, doch davon ist dieses Jahr nicht viel zu spü-
ren. Die wirtschaftliche Lage stagniert und die Betriebe in der 
Region Stuttgart treten auf der Stelle. 
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Rainer Reichhold ist sich sicher: �Im Ehrenamt liegt ein Schatz: 
Nirgends sonst wie in den Prüfungsausschüssen ist man so nah 
an neuen Trends und Entwicklungen. Nirgends sonst prägt man 
das Handwerk und den handwerklichen Nachwuchs so nachhal-
tig. Es ist die Gewissheit, eine sinnvolle Aufgabe erfüllt zu 
haben, die uns alle begeistert.�
Weitere Informationen: www.hwk-stuttgart.de/ehrenamt

Fünf gute Gründe für ehrenamtliches Engagement in den 
Prüfungsausschüssen des Handwerks:
1. Qualitätssicherung: Ehrenamtliche Prüferinnen und Prü-

fer tragen durch faire und gründliche Prüfungen maßgeb-
lich dazu bei, die Qualität der Ausbildung im Handwerk zu 
sichern. 

2. Nachwuchsförderung: Sie geben ihr Wissen und ihre Er-
fahrungen an die nächste Generation von Handwerkerinnen 
und Handwerkern weiter, was für die beru� iche Entwick-
lung der jungen Menschen von unschätzbarem Wert ist.

3. Trends und Innovationen: Ehrenamtliche Prüferinnen und 
Prüfer sind oft die ersten, die neue Trends und Entwicklun-
gen im Handwerk erkennen und umsetzen, damit die Aus-
bildungsinhalte aktuell und relevant bleiben.

4. Persönliche Erfüllung: Viele Ehrenamtliche berichten, dass 
ihre Aufgaben als Prüferinnen und Prüfer sinnstiftend sind. 
Das Gefühl, einen positiven Beitrag zu leisten und anderen 
zu helfen, ist für viele ein wichtiger Motivationsfaktor. Au-
ßerdem bereitet der Austausch mit den jungen Menschen 
und mit den Kolleginnen und Kollegen viel Freude. 

5. Vorbildfunktion: Ehrenamtliche Prüferinnen und Prüfer 
dienen als Vorbilder für junge Menschen und zeigen, wie 
wichtig Engagement und Verantwortung sind. Sie inspirie-
ren andere, sich ebenfalls zu engagieren und aktiv zur Ge-
meinschaft beizutragen.

Backnang: Der Glasfaserausbau in Waldrems und Heiningen 
wird noch im April 2025 beendet. In Maubach laufen die 
Bauarbeiten wie geplant.
Ein weiterer Meilenstein im Rems-Murr-Kreis ist vollbracht: 
wisotel stellt im April 2025 in den beiden ersten Backnanger 
Teilorten Waldrems und Heiningen die Glasfaserarbeiten fertig.
�Wir beenden den Glasfaserbau der wisotel in beiden Orten für 
den Moment.� erklärt Vertriebsleiter Ralf Dehm. �Die Bauende-
veranstaltung Ende März 2025 in Waldrems im Zuge des Back-
nanger Radrennens hat gezeigt, dass sowohl in Waldrems als 
auch in Heiningen noch großes Interesse an unserem Internet 
der Zukunft besteht. Wir denken aktuell über eine größere 
Nachverdichtungsaktion nach. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sollten deswegen zeitnah ihre Unterlagen einreichen. 
Wir werden dann versuchen, die Hausanschlüsse ein letztes 
Mal kostenlos anzubieten � je nach Auftragslage.� 
Dehm lädt die Bevölkerung dazu ein, sich im Infopoint Mau-
bach oder während eines persönlichen Beratungstermins vor 
Ort zu informieren (Details: www.wisotel.de/kontakt). Das 
gelte insbesondere auch für alle Interessierten des Teilorts 
Maubach. Dort habe der Bau in diesem Jahr wieder gut Fahrt 
aufgenommen und deswegen sei Eile geboten, um sich einen 
kostenlosen Hausanschluss im Wert von 999,- Euro zu sichern. 
Dehm wendet sich auch explizit an alle Verwalter und Eigentü-
mer von Mehrfamilienhäusern: �Nehmen Sie schnellstmöglich 

lange Engagement derer, die nun ihr Amt abgegeben ha-
ben.
�Ehrenamt macht Spaß!�, davon ist Rainer Reichhold, Präsident 
der Handwerkskammer Region Stuttgart, überzeugt. Seit 40 
Jahren ist der Elektroinstallateurmeister aus Nürtingen ehren-
amtlich aktiv. �Ich habe mal versucht, mich zurückzuziehen. 
Doch am Ende habe ich nur ein dreiviertel Jahr Abstinenz er-
tragen, denn ohne das Ehrenamt hat mir in meinem Leben et-
was Wichtiges gefehlt�, erzählte Reichhold vor den versammel-
ten Prüferinnen und Prüfern in der Handwerkskammer Region 
Stuttgart. Sie waren gekommen, um diejenigen zu ehren, die in 
den letzten zwei Jahren ihr Ehrenamt niedergelegt haben. 
Rainer Reichhold weiß aus eigener Erfahrung, wie viel Leiden-
schaft im Ehrenamt steckt: �Manche von Ihnen sind mehr als 
25 Jahre für ihr Handwerk ehrenamtlich im Prüfungsausschuss 
aktiv gewesen. Sie haben unzählige Stunden investiert, um 
den Nachwuchs zu fördern und die Qualität der Prüfungen si-
cherzustellen � dafür möchte ich Ihnen von Herzen danken.� 
Die ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfer garantierten durch 
ihre Praxiserfahrung, dass die Prüfungen realitätsnah und pra-
xisorientiert sind, ergänzt der Handwerkspräsident. Das helfe 
den Prü� ingen, sich optimal auf ihre beru� iche Zukunft vorzu-
bereiten. 

Lotsen auf Augenhöhe 
In ihrem Impulsvortrag appelliert Ausschuss-Expertin Martina 
Görke-Sauer an die Ehrenamtlichen, immer neugierig und auf-
merksam zu bleiben. Im anschließenden Podiumsgespräch be-
richtete Christa Galautz, bis 2024 Vorsitzende des Gesellen-
prüfungsausschusses der Kosmetiker, wie sie in den 80er 
Jahren durch die Gründung eines Prüfungsausschusses dabei 
half, das Bild der Kosmetikerinnen und Kosmetiker, die eher 
als anrüchig und unseriös galten, zu verbessern und die Aner-
kennung zu steigern. 
Rudolf Gaulrapp, in mehreren Prüfungsausschüssen tätig, teil-
te seine Erfahrung, dass es vor allem wichtig sei, den Prü� in-
gen mit Respekt und auf Augenhöhe zu begegnen. �Wenn man 
jeden so nimmt, wie er ist, funktioniert die Prüfung am Ende 
gut�, so Gaulrapp. Jan Deike, Geschäftsführer Beru� iche Bil-
dung der Handwerkskammer Region Stuttgart, unterstrich die-
sen Gedanken: �Es geht darum, fair, fördernd und fordernd zu 
sein. In den Prüfungen stehen nicht nur die Azubis, sondern 
wir alle auf dem Prüfstand.� Den Prüferinnen und Prüfern 
käme deshalb eine wichtige Lotsenfunktion zu: Durch ihre Be-
wertung erhielten die jungen Handwerkerinnen und Handwer-
ker, aber auch die Betriebe, ein realistisches Bild ihrer Kompe-
tenzen.

Nachwuchs dringend gesucht
Für Robin Schestag, Raumausstattermeister, liegt die letzte 
große Prüfung gerade einmal ein Jahr zurück: �Ich habe selbst 
erfahren, welche wichtige Rolle Prüferinnen und Prüfer ein-
nehmen. Deshalb wollte ich direkt mit anpacken, um das Hand-
werk weiterzubringen und auch noch mehr junge Leute für das 
Handwerk zu begeistern�, erzählte er auf dem Podium. Dieses 
Jahr wird er das erste Mal bei den Gesellenprüfungen im Raum-
ausstatterhandwerk die Arbeit der Prü� inge bewerten. Der 
Tipp der erfahrenen Prüferinnen und Prüfer: Keine Angst vor 
den Prü� ingen haben. 
Dass sich junge Menschen für ein Ehrenamt in den Prüfungs-
ausschüssen entscheiden, sei aber leider viel seltener gewor-
den. Doch die ältere Generation verabschiede sich nach und 
nach in den Ruhestand: So haben in den letzten zwei Jahren 
115 ehrenamtliche Mitglieder der Prüfungsausschüsse ihre ̃ m-
ter niedergelegt. Daher sei es wichtig, den Nachwuchs für eh-
renamtliches Engagement zu begeistern. Handwerkspräsident 
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Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter http://www.rems-murr-kliniken.de und in den 
Social-Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube. 
Weitere Informationen über die Tour Ginkgo und die geplanten 
Aktionen � nden Sie unter www.tour-ginkgo.de.

Auto- & Freizeitmesse 2025
Am 26. und 27. April 2025 
ist es wieder soweit: auf 
dem Stadionparkplatz in 
Marbach � ndet die 44. 
Auto- & Freizeitmesse 
statt. Neben Autos und Mo-
torrädern sind auch Fahrrä-
der, Wohnmobile, Oldtimer, 
Reiseangebote und vieles 
mehr ausgestellt. Im Rah-
menprogramm sind die be-
eindruckenden Trial-Akro-
batik-Vorführungen der 
Jugendgruppe des MSC Mar-
bach, Kinder-Quadfahren 
oder das große Messequiz � da ist für die ganze Familie etwas 
dabei. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Eine reichhaltige Auswahl an Speisen und Getränken zu attrak-
tiven Preisen sowie ein großes Gastzelt laden zum Verweilen 
ein. Am Samstagabend wird es von 17.00 bis 22.00 Uhr rund 
um den Bierwagen Barbetrieb mit Musik geben. 

Der MSC Marbach freut sich auf Euer Kommen

Leonie Reber aus Welzheim wird die 11. Schwäbische Wald-
Fee
Die neue Schwäbische WaldFee ist gewählt: Leonie Reber aus 
Welzheim wurde am 10. April 2025 auf der historischen Burg 
Waldenstein zur 11. Repräsentantin der Freizeitregion Schwä-
bischer Wald gewählt. 
Die zwei quali� zierten Bewerberinnen sorgten für einen span-
nenden Wahlabend. Es war keine einfache Entscheidung für 
die Jurorinnen und Juroren, bestehend aus den Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern der Mitgliedskommunen des Schwä-
bischer Wald Tourismus e. V. und dessen Vorsitzenden, Landrat 
Dr. Richard Sigel: �Die Bewerberinnen haben uns die Wahl 
nicht einfach gemacht, im Gegenteil. Beide Kandidatinnen 
hatten das Potential gehabt, Schwäbische WaldFee zu werden. 
Für ihre Begeisterung und Bereitschaft, für den Schwäbischen 
Wald zu werben, verdienen sie beide unseren Dank, Respekt 
und Anerkennung.�
Am Ende überzeugte Leonie Reber mit Natürlichkeit, Wissen und 
Heimatverbundenheit � und möchte in ihrem Amtsjahr mög-
lichst viele Menschen für die Schönheit der Region begeistern. 
Mit ihren Antworten zeigte Leonie, dass der Schwäbische Wald 
mehr als nur eine Region für sie ist: �Der Schwäbische Wald ist 
für mich Heimat, Rückzugsort und Entdeckungsraum zugleich, 
hier habe ich viele schöne Erinnerungen sammeln können�, 
schwärmt Leonie Reber. �Deshalb möchte ich vor allem den 
Jüngsten genauso schöne Erlebnisse ermöglichen. Ich möchte 

mit den Experten aus dem Bereich Wohnungswirtschaft Kon-
takt auf (per E-Mail unter wohnungswirtschaft@wisotel.de), 
um sich einen Hausanschluss zu sichern. Für Gebäude ab vier 
Wohneinheiten ist dafür die unterzeichnete Nutzungsverein-
barung ausreichend. Das Team wird sich dann bei Bedarf auch 
gerne zusammen mit Ihnen um die Inhouseverkabelung küm-
mern � ganz getreu dem Motto Glasfaserausbau aus einer 
Hand.�

Tour Ginkgo 2025 radelt 
für den Bunten Kreis 
Rems-Murr
Of� zieller Auftakt der 
ganzjährigen Spenden-
aktion im Kloster Lorch
Lorch. Im historischen Ambiente des Klosters Lorch fand am 
vergangenen Mittwoch (9. April 2025) der of� zielle Auftakt 
zur diesjährigen Tour Ginkgo statt. Die von der Christiane Ei-
chenhofer-Stiftung initiierte Spendenaktion erstreckt sich 
über das gesamte Jahr. Höhepunkt ist eine Bene� zradtour, die 
vom 3. bis 5. Juli 2025 durch den Ostalbkreis und den Rems-
Murr-Kreis führt. Im Rems-Murr-Kreis pro� tiert dieses Jahr der 
Bunte Kreis Rems-Murr, die sozialmedizinische Nachsorge am 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, von den Spendenerlösen.
Zu den prominenten Gästen zählten neben den Schirmherren 
Landrat Dr. Richard Sigel und Landrat Dr. Joachim Bläse (Ost-
albkreis) auch Schauspieler und Musiker Michael Gaedt sowie 
mehrere Welt- und Vizeweltmeister im Kunstradfahren. Die Or-
ganisatoren um Christiane Eichenhofer präsentierten den An-
wesenden einen Überblick über die bevorstehenden Aktivitä-
ten und Initiativen der Tour Ginkgo.

 Foto: Christiane Eichenhofer-Stiftung/Jochen Burckhardt

Der Bunte Kreis Rems-Murr am Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
unterstützt Familien mit frühgeborenen, schwer oder chro-
nisch erkrankten Kindern nach Klinikaufenthalten und beglei-
tet sie zurück in ihren Alltag. Prof. Dr. Ralf Rauch, Chefarzt der 
Kinder- und Jugendmedizin und Initiator des Bunten Kreises 
Rems-Murr freut sich über das Engagement der Tour Ginkgo: 
�Wir sind sehr dankbar, dass sich die Tour Ginkgo erneut für 
unser unverzichtbares Nachsorgeprojekt einsetzt. Damit die 
betroffenen Familien die Hilfe erhalten, die sie dringend benö-
tigen, ist der Bunte Kreis auf Spendenmittel angewiesen. 
Gerade in unsicheren Zeiten, in denen viele soziale Projekte 
unter Druck geraten, helfen uns solche beachtlichen Spenden-
summen sehr, das wertvolle Angebot über eine längere Zeit 
abzusichern.� Die Tour Ginkgo sammelte bereits 2019 Spenden-
gelder für den Bunten Kreis Rems-Murr. Damals kam die stolze 
Summe von 180.000 Euro zusammen.

















32 16.4.2025 Nr. 16/2025

gestaltet. druckt. veredelt.

   

Ansprechpartnerin: Sabine Knapp, 
Tel. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

+++ Bitte beachten! +++ Bitte beachten! +++
Wegen der Vollverteilung in der KW 18 (Erscheinung am

Mi., den 30. April 2025) wird der Anzeigenschluss vorverlegt auf 

Donnerstag, den 24. April um 12:00 Uhr!

anzeigen@knoepfle-druck.de
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Bei Fragen und Wünschen rund um Anzeigen ist
Ihre Ansprechpartnerin: 
Sabine Knapp, Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 2 0
anzeigen@knoepfle-druck .de

Unsere nächste
VOLLVERTEILUNG 
der Mitteilungsblätter 

Aspach und Backnang-Heiningen/
Maubach/Waldrems

findet in der

KALENDERWOCHE 18
statt.

Unser Angebot: 
Regenwasser-Vollnutzungsanlage

Lieferung und Montage eines  
6.000 ltr.-Behälters für WC, Waschmaschine 

und Garten (ohne Erdarbeiten)  
ab 6.500 EUR (ohne MwSt.)

Bei Interesse können Sie gerne unsere 
Musteranlage in Leutenbach besichtigen.

Pionier in der 
Regenwassernutzung

Wasser 
ist kostbar

Ressourcen 
schonen

Für eine 
saubere 
Umwelt

Einsparung der Wasserkosten 
um ca. -50%

Rotbachweg 7/1 · 71397 Leutenbach 
Telefon 0 71 95 / 6 08 17
Telefax 0 71 95 / 17 86 19
www.jaworski-tankanlagen.de
info@jaworski-tankanlagen.de

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 18 / 2025 wird der Beihefter

LEISTUNGS & ERLEBNISMESSE Backnang
in einer Vollverteilung  in den Mitteilungsblätttern Aspach 
und Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Anzeigenschluss ist Mittwoch, der 16. April 2025, 12 Uhr
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoep”e-druck.de

LEISTUNGS & ERLEBNISMESSE 3. & 4. MAI 2025

Ostern - das höchste Fest der Christenheit
Am Gründonnerstag nahm Jesus das letzte Abendmahl mit 
seinen Jüngern. Er wurde noch am selben Tag verraten und 
verhaftet. Karfreitag ist der Tag an dem Jesus gekreuzigt 
wurde. Ostersonntag ist der Tag an dem Jesus von den 
Toten auferstanden ist. In der Osternacht fängt die Oster-
zeit an, die nun 50 Tage bis Pfingsten dauern wird. Mit 
der Auferstehung am Ostermontag beginnt das Leben neu.
Ein Fest mit vielen Traditionen
Überlieferte Frühlingsfeste: Mit Ritua-
len baten die Menschen die Götter 
um gutes Wetter für eine reiche Ernte.
Jüdisches Pessachfest: Gefeiert wird 
der Auszug des jüdichen Volkes aus 
Ägypten und das Ende der Sklaverei.
Christliches Osterfest: Erinnerung an 
die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten
Übrigens: Das Ei ist das Zeichen der 
Auferstehung.Einsame leere Stelle sucht                         für gemeinsame Stunden. Anzeige 
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